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Deutscher Reichstag. *
— Berlin « 6 . Mai .

Zweite Berathung des Wemgesetzes .
Mg . Baumann berichtet über die Kommissionsverhand¬

lungen. Me Kommission hat zahlreiche Wanderungen an der
Regierungsvorlage vorgenommen und auf Grund der Vorlage
einen neuen Entwurf vorgelegt.

Staatssekretär Graf Posadowsky bemerkt, er wollte
eine Erklärung abgeben, um diejenigen Kreise des Weinhandels
zu beruhigen, welche Anstand nahmen an dem Par . 1 der Kom¬
missionsfassung . Diese Kreise befürchteten, daß als Wern nur das
durch alkoholische Gährung aus dem Saft der Traube hergestellte
Getränk anzusehen sein würde und 'diejenigen Mischungen von
Wein, die einen Wasserzusatz hätten , von 'der Judikatur nicht mehr
als Wein angesehen werden würden . Ich halte diese Befürcht¬
ung für durchaus ungerechtfertigt . Das erzielst sich aus 'den
Verhandlungen der Kommission . Ganz unzweifelhaft wird als
Wein im Sinne des Gesetzes anzuschen sein , das aus der Gähr -
img hergestellte alkoholische Getränk , das erlaubte Zusätze ent¬
hält . Die Kommission hat in dem Paragraphen lediglich den
Inhalt der Regierungsvorlage durch eine mehr ideale Interpre¬
tation deklarirt . Die Regierung hat nach wie vor grundsätzliche
Bedenken gegen diese Fassung, 'daß man nach der allgemeinen Be¬
schaffenheit des Weines zu entscheiden hat , ob Wein überhaupt
vorliegt.

Abg . Dasbach (Ztr .) meint , die Winzer wären mit dem
Gesetz nicht schr zufrieden.

Abg. Blankenhorn (natl .) spricht sich gegen die Be¬
stimmung 9 im Par . 2 aus , wonach gezuckerter Wein seiner Be¬
schaffenheit nach nicht unter den Durchschnitt der ungüzuckerten
Weine des betreffenden Weinbaugebietes herabgesetzt werden 'darf .

Abg . Schmid t- E-Iberfeld beantragt Streichung der Worte :
„seiner Beschaffenheit nach", die zu elastisch seien .

Wg . Rösick c-Karserslautern bemerkt, die Mehrzahl der
Winzerkreise sehe das Gesetz nur als Wschlagszahlung an . Nach
een Erfahrungen , die man sammle, werde nian weiter zu gehen
haben .

Wg . D e i n h a r d spricht sich für die Kommissionsfassung
aus . Man solle nicht sagen dürfen : „Die Zukunft des Weines
liegt -auf dem Wasser .

" (Heiterkeit.)
Nach weiteren Bemerkungen der Wgg . Wintermetzer

und S ch r e m p f wird der Antrag Schmidt abgelehnt.
Bei Par . 3 , der die gewerbsmäßige Herstellung oder Nach¬

ahmung von Wein unter Verwendung gewisser Zusätze verbietet,
bemerkt Abg. Richter , es sei den verbündeten Regierungen zu
danken , daß sie den Eifer der Kommission hier gezügelt hätten .
Das Verbot von Verschnittwein, das die Immission erstrebte,
wäre ein Todesstoß für den Handelsvertrag mit Italien .

Die Paragraphen 3 bis 9 werden in der Kommissionsfassung
angenommen.

§ 10 handelt von der Kellerkontrolle.
Staatssekretär Graf Posadowsky erklärt, die Kontrolle

solle durchaus nicht zu einer subalternen Chikane werden. Wolle
man aber bezüglich der Verfolgung von Wemfälschungeu Fort¬
schritte machen , müsse eine geordnete, selbständige auf der Höhe
wissenschaftlicher Kenntniß stehende Nahrungsmittelkontrolle ein¬
geführt werden. Hoffentlich gäbe die Bestimmung des Para -

M 'ückimwaLd .
Roman ßon V. Gräfin Bethnsy-Huc (Moritz von Reichenbach) .

(Nachdruck verboten .)
(24 . Fortsetzung.)

Käte war plötzlich so froh , so froh , sie hätte laut anfjauchzen
mögen. Und hätte man sie nach dem Grunde ihrer Fröhlichkeit
gefragt, sie würde geantwortet haben : ich freue mich, weil der
Frühling so schön ist . Sie würde sogar geglaubt haben, die Wahr¬
heit damit zu sagen — und doch : ihr Herz schlug so freudig und die
Welt erschien ihr so sonnig, weil sie jetzt fest entschlossen war , Han-
Berga wiederzuiehen, und weil jeder Schritt , den sie that . sie
näher zu ihm hinbrachtc. Dev nächste Weg nach Pronowitz hätte
sie nicht über das Kohlenfeld geführt , aber der Umweg war nicht
sehr groß, und Käte schritt rüstig airs , bis der Lärm von Axt -
schlögen zu ihr drang und die grüne Waldwand vor ihr sich zu
lichten begann.

Jetzt mäßigte sie unwillkürlich bin wenig den Schritt . Eine
Verzagtheit überkam sie, einen Augenblick war ihr , als müsse sie
umkehren, als könne sie ihren Vorsatz nicht ausführen . Sie blieb
stehen . Stimmengewirr schlug von fern an ihr Ohr . Dort , wo es
her klang, würde sie Hans Berga finden, oder man würde sie doch
zu ihm weilen können . In einer Viertelstunde würde sie ihn
sprechen. Plötzlich wurde sie ganz ruhig . Es wax , als handelte
ein Etwas in ihr , das sie nicht selbst war , gegen das sie aber keinen
Willen hatte. Sie mußte vorwärts , sie konnte gar nicht Zander- ,
und gerade dieses Unabwendbare machte sie ganz ruhig . Sie

^bog
vonl Wege ab und ging nach der Richtung hin, in der die Holz¬
fäller arbeiteten. Jetzt hatte sie sie erreicht. Wie hatten die
wenigen Tage den Wald -hier verändert ! Da - Wildgitter war
beiseite geräumt , wie gefällte Riesen lagen die Stämme kreuz und
quer, Fuhrwerke aller Art standen im Hintergründe , auf einem
frei gemachten Platze waren Arbeiter damit beschäftigt , die Well-
blechhäuSchen, von denen das Weib in der Kolonie gesprochen

graphen Anstoß zur Einführung einer solchen Nahrungsmittel¬
kontrolle in den Einzelstaaten.

Abg . S ch m i d t-Elberfeld bittet, den 8 10 zu streichen .
Eine einhesiliche Kontrolle werde, da sie nicht von Reichswegen
ausgeübt werde , nicht möglich fein. Man stelle den Winzer und
Weinhändler unter polizeilicher Aufficht, ohne daß Vorbeding¬
ungen geschaffen seien .

Mg . Jäger (Ztr . ) bemerkt , die Winzer seien zum weitaus
größten Theile mit dieser Kontrolle einverstanden.

Abg . M ü l l e r -Sagan tadelt den Kommissionsbericht, der
über diese wichtige Frage fast nichts enthalte.

Auf eine Anfrage des Abg . Spahn erwidert Graf Posa¬
dowsky , die Kontrolle solle sticht blos aus die Kellerräume
sondern auch auf die Komptoire sich erstrecken.

Abg. Blankenhorn lobt den Kommissionsbericht, der
die Frage aus 20 Seiten behandele. Der Abg . Müller habe ihn
offenbar nicht gelesen.

Wg . Schmidt -Mainz (Ztr .) bittet , die Kellerkontrolle ab-
zulehnen.

Wg . Wurm (Soz .) spricht sich für die Kontrolle au - . Die
Ausübung derselben zur Nachtzeit habe keine Bedenken. Auch
die Gewerbeinspektion dürften ja die Fabriken zur Nachtzeit durch¬
suchen .

Wg . Mülle r -Sagan weist den Vorwurf Blankenhorns
zurück.

Wg . S ch r e m p f (kons.) bemerkt, -die Polizei habe mit der
Kontrolle nichts zu thun . Namentlich die Süddeutschen waren
dagegen, daß sich Uniform und Säbel in Kellerräumen zeigen. Die
Kontrolle werde von Sachverständigen ausgeübt werden.

Wg . S ch m i d t-Elberfeld bittet nochmals die Kontroll -
vorschriften abzulchnen. Die Reichsregrerung werde auch ohne
diese das Gesetz annehmen.

Nachdem noch die Wgg . P re i ß-Elsässer und Deinhard
sich für die unbedingte Nothwendigkeit der Kontrolle ausge¬
sprochen haben, wird 8 10 in der Kommiffionsfassung angenom¬
men . Ebenso der Rest 'des Gesetzes. Me Berathung der Reso¬
lutionen wird zurückgestellt.

Damit ist die Tagesordnung erschüft.
Abg . S ch m i d t-Elberfeld bsitet auf die Tagesordnung einer

der nächsten Sitzungen dm Diätenantrag zu setzen .
. Morgm 1 Uhr Interpellation Herold betr . Vormusterung

von Vferden.
Interpellation Albrecht betr . Gr-iesheimer Unglück .
Interpellation Hodenberg betr . in englischer Gefangenschaft

befindlicher deutscher Missionare in Südafrika .
Schluß 3% Uhr.

Tages - Rundschau.
Deuifches Reich.

* Aus Cronberg , 6 . Mai , wird gemeldet : Prinzessin
Viktoria zu Schaumburg-Lippe ist gestern zu längerem Aufenthalt
hier eingetroffen : sie begab sich heute nach Epstein, um im Auf¬
träge der Kaiserin Friedrich der Eröffnung des Frankfurter
Kricgerheims -beizuwohnen . Prinz und Prinzessin Karl von
Dänemark statteten gestern Mittag der Kaiserin Friedrich einen
kurzen Besuch ab. Fürst Münster, der ehemalige Botschafter in
Paris , traf heute ein und nahm an der Frühstückstafel theil .

hatte , und die für das verschiedene Auffichtspersonal bestimmt
waren, aufzurichten.

„ Ist der Ingenieur Berga hier ? " fragte Käte einen der
Holzfäller.

Er wieS nach vorn . An der Wand des einen Wellblechhauses,
an dem die Arbeiter herumhäntierten , war ein primitives Leinen¬
zelt befestigt worden, unter dem zusammengelegte Balken und
Bretter eine Art von Tisch und Bank bildeten.

Käte sah , daß dort zwei Herren saßen und irgend welche
Papiere , die auf dem Tische lagen, studierten.

Ter eine , -dessen Profil sie jetzt deutlich erkannte, war Han -
Berga . Wie fatal , daß er nicht allein war ! Aber jetzt konnte sie
doch nicht mehr zurück. Im selben Augenblick hob er den Kops
und , als habe Kätes aus ihm ruhender Blick ihn beeinflußt , wandte
er sich ihr zu . Er sprang auf und eilte ihr entgegen, während
sein Geiährte sich nun ebenfalls umwandte und «das junge Mäd¬
chen, das da so plötzlich auftauchte, verwundert anblickte .

„Fräulein Waldow, Sie hier ? "
Hans Berga war im ersten Augenblick zu erregt , um ein

weiteres Begrüßungswort zu finden, und Kätes schöne Ruhe war
aucb dahin . Befangen und so hastig, als könne sie ihr Anliegen
nicht schnell genug aussprechen , brachte sie ihre Bitte in Betreff
WoitekS vor und setzte gleichsam entschuldigend hinzu : „ Ich will
meine Schwägerin in Pronowitz besucken, und da dachte ich. ich
könnte das gleich im Vorbeigehen bestellen .

"
„Ich werde gewiß alles thnn , was irgend möglich ist . nm den

Mann sofort lohnend zu beschäftigen, " sagte Hans , „wenn ich ihm
die kleine Hungerlehre auch gönne, denn er wollte gle-ch eine
„bessere" Arbeit haben , wie er sich ausdrückte, während wir ihn
hier zunächst nur zum Roden verwenden wollten , weil er es als
Waldarbeiter kannte. Aber nun wird er wohl gefügiger geworden
sein, und da wir setzt im Sommer nur so viel Bäume wegnehmen,
als unbedingt nöthig 'ist, um den sofort erforderlichen Platz zu
schassen, wird ja auch das Raden, das ihm jo unsympathisch zu
sein scheint, nicht allzu lange dauern .

"

Prinzessin Viktoria z« Schleswig-Holstein ist heute Mittag zu
dreiwöchigem Aufenthalt nach England zurückgekehrt .

* Die Krankheit des Herzogs vonAnhalt nimmt weiter
einen befriedigenden Verlauf . Es werden keine Bulletins
mehr ausgegeben .

* Die Konferenz der Centralstelle für Arbeiter-WohlfahrtS «
einrichtungen wurde gestern in München unter dem Vorsitze
des Staatssekretärs a . D . Herzo g-Berlin in Anwesenheit den
Vertreter der mefften Bundesstaaten, zahlreicher Stadtverwalt¬
ungen und konfessioneller imd mchtkonfessioneller charitatrvev
Korporationen eröffnet. Das Hauptthema der diesjährigen Konfe¬
renz ist die Frage der Fürsorge für die schulentlassene gewerbliche
männliche Jugend .

parlamentarisches .
— Berlin , 6. Mai . Me Unterkommission des Reichs »

t a g s für das ostafrikanische Bahnprojekt beschloß, eine Reihe vor»
Fragen an die konkurrirestden Bankhäuser zu richten u . Ä. be¬
treff- der Baüfumme, der Bauzinsen, der Gewinnvertheilung unÄ
des Rückkaufsrechts des Reiches . Die Entscheidung über das
Bahnprojekt wird, wenn der Reichstag vor Pfingsten geschlossen
werden sollte, voraussichtlich erst in 'der nächsten Session getroffen
werden können.

Der Seniors n-K o n v e n t des Reichstags wird morgey
Mittag zusammentreten, um über «die Geschäftslage des
Hauses zu berathen . In dieser Sitzung wird die Entscheidung
darüber fallen, ob es möglich sein wird, die wichtigsten Vorlagen
noch vor Pfingsten zu erledigen oder ob Pfingstferien eintreten
müssen und die Sitzungen sich bis in dm Juni hinein ziehen
würdm . ;

pokkstyümktch« vor Hochschullehrern .
Vorigen Samstag fand in München die erste Genera !»

Versammlung des „Verbandes für volksthümliche Kurse von Hoch¬
schullehrern des deutschen Reiches " statt. Zu dieser Versamm¬
lung hatten sich Vertreter -der Volkshochschulbewegung aus Berlin ^
Frankfurt a . M . , Halle, -Karlsruhe , Leipzig, Marburg ,
München, Straßburg , Tübingen vingefunden, auch aus Oester¬
reich waren als Gäste Vertreter der Universität» Wien anwesend.
Da der Vorsitzende, -Geh . Modizinalrath Prof . Dr . Waldetzer aus
Berlin , am Erscheinen verhindert war , leitete dessen Stellvertreter ,
Geheimrath E n g l e r aus Karlsruhe -die Verhandlungen .

Seitens der Geschäftsführung der Centralstelle für Arbeiter .
Wohlfahrtseinrichtungen in Berlin wurde ein gedruckter Berichs
vertheilt , der eine Uebersicht gab über die Volkshochschulbewezung
in Deutschland während des verflossenen Winters . Nach dem
mündlich -erstatteten Jahresbericht konnte sestgestellt werden, daß
die Volkshochschulkurse eine überraschende Ausdehnung genonb
men haben, und daß Anfänge ihrer -Entwicklung an allen Hoch¬
schulen vorhanden ist . Von den Sitzen der Hochschulen beginnt sie
sich allmählich auch auf benachbarte Städte (Mannheim ,
Lndwigshafery Kassel, Flensburg , Altenburg) -auszudehnen . Der
Verband war in der Lage , die Bewegung theils durch bare Bei*
Hilfen , theils durch Uebetlassung von Lichtbildern sowie durch
Ueberweisung von Schriften und Material zu fördern .

A'.l den Bericht schloß sich -eine sehr eingehende Besprechung,
aus der -besonders zu erwähnen ist, daß auf Anregung der an¬
wesenden Wiener Vertreter in eine Berathung »darüber getreten
werden solh auf tvelcher Grundlage sich dauernde Beziehungen
der deutsch-österreichischen und deutsch-schweizerischen Volkshoch*

„ Herr Baumeister Müller .
" fteltle er seinen Gefährten vor,

der inzwischen vor dos Leinenzelt getreten war .
„ Wir zeichneten Pläne zusammen , Fräulein Waldow, " fuhr

Hans fort und, da Sie einmal auf unserer Arbeitsstätte sind«
vielleicht interessiert es Sie , einen Blick darauf zu werfen .

"
„ Ick habe wohl eigmtlich nicht Zeit," meinte Käte, aber sein«

Augen baten dringender als seine Worte, und Käte trat an dm
Brettertisch, auf dem die Baupläne lagen.

„Mein Gott ! das ist ja eine ganze Ortschaft, die Sie in 8m
Wald hineinbauen wollen, " rief Käte. „Was sollen denn das
alles für Gebäude werden ? "

HanS Berga stand neben ihr, die beiden jungen Köpfe
beugten sich über die Karten . Hans erklärte:

„Hier,̂ wo das Anschlußgeleis zur Bahn , das wir zunächst
bauen müssen , ausmündet , da kommt das Stahlhüttenwerk hin
und daZ Walzwerk, daneben diese kleinen rochen Vierecke auf der
Karte bedeuten Bureaux , Beamten- und Llrbesterwohnungm ,
aber da ? ist nur der Anfang ! Sehen Sie , hier" — er holte ein
unter der Karte liegendes Blatt hervor, „da habe ich mir mit Blei¬
stift einen Entwurf gemacht, wie ich mir das Ganze späterhin
denke, so etwa in fünf Jahren , wo die Grubenförderung im Be¬
triebe stehen dürste . Dann kommen die Koksöf.en hinzu, in denm
die Produktion der mächtigen , am tiefsten gelegenen Flöze , die
„backende" Kohle , zu Koks verarbeitet wird. Smd wir erst ein¬
mal so weit, so dürften wir auch Hochöfen bauen, bei denen dieses
in Oberschlesien seltener vorkMmende Feuerungsmaterial be¬
sonders gebraucht wird, und ich rechne , daß wir dann in Grube
und Hütte drei- bis viertausend Arbeiter beschäftigen werden —
daher «die langen Arbeiterkolonien , die ich hier am Walde ge¬
zeichnet habe —"

„Und das schöne Direktionshaus nebst Wohnung für 8en
Ingenieur, " fügte der Baumeister lächelnd hinzu und wies auf
eine etwas auSgeführtereZeichnung eines villenartigen Gebäudes
mit einer sich nach dem Walde öffnenden Säulenverandaj ,

(Fortsetzung folgt .)
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schulvereinigungen mit dem deutschen Verbände Herstellen lassen .
Hierauf wurde über von Studenten zu ertheilenden Unterricht ver¬
handelt .

Geh. Regienmgrath Prof . Dr . Diels aus Berlin erstattete
den Bericht, der nach Schilderung der Entwicklung - es Studenten -
unterrichts in Dänemark, nach Hinweis auf die Anfänge in Bres¬
lau und in Belgien , sich eingehend mit dem in diesem Winter zum
ersten Male in Berlin gemachten Versuch beschäftigte , im Anschluß
an einen volksthümlichen Kursus Unterricht durch Studenten zu
ertheilen.

Als Ergebniß der Be'
sprechüng, an der sich u. a . die Pro¬

fessoren Theobald Ziegler -Straßburg , Riehl-Halle . Lotz-
Münchcn und Rothpletz -München betheiligten, kann man folgende
Punkte feststcllen : 1 . Cs ist für den Studenten selbst werthvoll
und nützlich, Elementarunterricht in verschiedene!: Gegenständen
an Minderbemittelte zu ertheilen . 2 . Ein derartiger Unterricht
ist außerordentlich geeignet, zur Verminderung der sozialen
Gegensätze Leizutragen. 3 . Der Unterricht darf nur ertheilt wer¬
den von älteren Studenten und unter Leitung und Kontrolle von
Hochschullehrern . 4 . Eine Honorirung des Studenten für seine
Thätigkeit ist vom idealen Gesichtspunkte aus nicht wünschens -
!verth , wird aber häufig aus verschiedenen Gründen erfolgen
müssen . . 5 . Die Zahl Öer Theilnehmer am Unterricht muß mög¬
lichst klein sein . 6 . Eine dr» Studien beeinträchtigende Inanspruch¬
nahme der Studenten ist zu vermeiden. * ,

Schweden .
== Ans Stockholm , 6 . Mai , wird berichtet : Die Reichstags-

kommission zur Vorberathung der Regierungsvorlage betr. die
Einführung der allgemeinen Wehrpflicht und einer durch¬
greifenden Neuorganisation des Heeres und der Flotte
erstattete heute ihren Bericht. Die Mehrheit der Kommissions¬
mitglieder befürwortet den Beschluß an die Regierungsvorlage ,
welche eine Vermehrung des Budgets für die Vertheidigung Schwedens
um 22 V* Millionen Kronen bedeutet, wobei das künftige Jahres¬
budget für die Vertheidigung zu Lande auf 45 Millionen, die Ver-tl"''digung zur See auf 14 Millionen Kronen steigt.

Frankreich .
)-( Aus Paris , 6. Mai , wird uns geschrieben :
Im „Memorial diplomatique " wird erzählt, Kaiser

Wilhelm habe neulich ein Handschreiben an den Papst gerichtet,um von Leo XIII. z» erlangen , daß Deutschland fortan das Pro¬tektorat über alle Katholiken des Orients führe. Die klerikalen
Blätter messen der Nachricht eine solche Bedeutung bei , daß ihre
Gegner behaupten , sie sei in das „Memorial" eingeschmuggelt wor¬
den, nm dem Vereinsgesetz Mlf einem Umwege beizukommen. Der
„ Radikal " findet es geradezu komisch, daß Katholiken ernstlich von
der Möglichkeit eines Beschlnffes des Papstes sprechen , wonach der
protestantische Kaiser, der selbst Kirchenhaupt ist. nicht mir seine ka¬
tholischen Unterthanen im Orient, sondern auch die anderen Nationen
angehörenden Katholiken zn schützen Hütte .— Paris , 6 . Mai . Der ehemalige Kriegsminister du Barail
erklärte einem Berichterstatter des „Gaulois " , der ihn über die
algerischen und marokkanischen Angelegenheiten befragte, er
glaube, daß die Regierung in öer That den Krieg mit Marokko
wolle. Ein solches Unternehmen wäre ein ungeheurer Fehler.
Habe man denn daran gedacht , welche Opfer an Menschen und
Geld ein Feldzug in Marokko erfordern würde ? Man habe 20
Jahre gebraucht, um in Algerien die Ruhe herzuftellen: man
würde aber noch mehr brauchen, um mit Marokko fertig zu werden.Wenn die ReLierung glaubt , daß sie wirklich Ursache habe, sichüber den Sultan von Marokko zu beklagen, dann möge sie wie
Louis Philipp Vorgehen , der 1844 Langer und Mogador be¬
schießen ließ ; aber das sei für die gegenwärtigen Lenker der fran -
zösischen Politik zu einfach ; sie wünschen zweifellos ein beträcht¬
liches Heer nach Marokko zu schicken, was Anlaß zu großen Aus-
gaben bieten werde uwd überdies als Ableitung für die durch das
gegenwärtige Regime unter den Offizieren hervorgerufene llnzu -
sriedenheit dienen werde. Zum Schluffe wiederholte du Barail ,er würde eine Expedition gegen Marokko für einen außerordent
lichen Fehler , ja sogar für ein Verbrechen halten . Er hoffe , daß
man diesen Fehler , dieses Verbrechen nicht begehen tverde .

Spanien .* Die Gendarmerie entdeckte bei Banolas (Katalonien )120 Gewehre , 43 Gewrhrrohre , 212 Bajonuette, 6 Kisten, die
16,000 Patronen enthalten , 30,000 Patronenhülse» und andere Aus-
rüstungsgegenstünde . Man glaubt, daß diese Waffen den Karlisteu
gehörten .

Am Sonntag sprach in Barcelona bei den Blumenspielen
der Republikaner Pi - y - Margall . Die begeisterte Volksmengewollte fich unter Vivatrufen ans die Republik an fciueit Wagen
spannen und die Hauptstraßen im Triumph durchziehen, wurde aber
mit Säbelhieben zersprengt , wobei viele verwundet
wurden . (Fkf. Z .)

Amtliche Nachrichten .
Seim Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sichunter dem 11 . April d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Vor-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
u Baden-Baden, 7 . Mai . Die Kunstausstellung im Konver-

fationshause „Badener Salon " ist gestern Mittag im Beisein der
. Staats - und städt. Behörden, der Herren Geh. Regierungsrath
Haape und Oberbürgermeister Gönner , des Kurdirektors
Weber , mehrerer Mitglieder des Stadtraths und einer Anzahl

. geladener Gäste eröffnet worden . Der Charakter der Ausstellung
ist ein echt internationaler , da außer der deutschen Künstlerichaft
auch die französische, englische und andere in hervorragender Weise
vertreten ist. Namentlich ist auch die Karlsruher Künstlerschaft
gut betheiligt durch Professor T h o m a, Keller , Kall¬
morgen usw . , die ihre neuesten Schöpfungen im Salon aus¬
stellten . Auch die hiesige einheimische Kmrstlerschaft hat wie all¬
jährlich die Ausstellung gut und reich beschickt. Die Leitung des
Salons liegt in den bewährten Händen des Herrn Direktors
Schal l, welcher bei der Eröffnung Mich die Honneurs niachte .* Keidelöerq. 6. Mai . Heute feierte Herr Hosrath Prof . Dr .
Moritz Cantor sein SOjährigcs Doktorjubiläum .* KeidelSerg, 6. Mai . Excellenz Wirst. Geh . Rath Kuno
Fischer wird auf der diesjährigen Versamnilnng der Goethe-Gesell¬
schaft (30. und 31. Mai in Weimar) die Festrede halten .* Heidelberg, 4 . Mai . Eine wichtigen st ronomis che
Entdeckung meldet Professor Max Wolf . Er hat in dem
bekannten Sternbilde „Haupthaar der Berenice"

, etwas westlich
von dessen Stern Beta , eine Reihe von Nebeln gefunden. Er hat
derer: nicht weniger als 108 gezählt, die in einem Kreise von etwa
30 Bogenminuten angeordnet sind . Die meisten sind sehr klein und
von fast kreisförmiger Gestalt. Eine derartige Anordnung solcher
Himmelskörper ist bisher noch niemals beobachtet worden, und
ihre Erklärung dürfte den Astronomen besondere Schwierigkeiten
bereiten. Gleichzeitig weiß derselbe Forscher noch von einem
andern nicht viel weniger wichtigen Funde zu berichten , der frei¬
lich nicht ganz unerwartet kommt . Er hat nämlich bemerkt , daß
.einige kleine Planeten merkliche Helligkeitsschwankungenzeigen ,
wie es letzthin zur großen Ueberraschung 'der Himmelsknndigen

_ Badische Dresse ._
stände der Königlich Bayerischen Normal-Aichnngskommission, Ober¬
regierungsrath Dr . Rndolf Zeulmann in München das Ritter¬
kreuz erster Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog habe:: Sich unter
dem 24. April d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Rechner des
Gymnasiums und der Kimstgewerbeschule in Pforzheim , Stadt¬
rechner Friedrich Jäck daselbst , das Ritterkreuz zweiter
Klasse Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Badische Chronik .
* Schwetzingen , 6 . Mai. Das große Musikfest findet auch

in diesem Jahre im Schloß und Schloßgarten und zwar an Christi¬
himmelfahrt statt. Der Großherzog und die Großherzogin gedenken
dasselbe zn besuchen .* Keidekverg , 6. Mai . Die Königin - Mutter der Nieder¬
lande « ist heute zu eiuem vierwöchigen Aufenthalt hier eingetroffen.* Heidelberg, 6 . Mai . Die L a n d e sa u s st e l l u n g v o n
Lehrlingsarbeiten wurde gestern Vormittag 11 Uhr im
Harmoniefaale in Anwesenheit des Herrn Geh . RegierungSrath
Pfister , Oberbürgermeister Dr . 33 ilckens , Ostertag -
Karlsruhe , Vorsitzender des Gewerbevereins-Landesverbands ,Matte :: klot t-Karlsruhe , und zahlreicher Vertreter des Hand¬
werkerstandes aus dem ganzen Lande eröffnet. Der Vorsitzende
des hiesigen Gewerbevereins, Herr O e l d o r f, begrüßte
die Anwesenden, dankte den Staats - und städtischen Behörden,deren wirksamer Unterstützung das Zustandekommen der Aus¬
stellung zu danken sei, und eröffnete dieselbe mit einem Hoch
auf den Großherzog . Herr Oberbürgermeister Dr . W i l ck e n s
begrüßte die Versammlung Namens «der Stadtverwaltung . HerrO st e r t a g-K'arlsruhe dankte in einer längeren Ansprache zu¬
nächst dem Gewerbeverein für die Veranstaltung 'der Ausstell¬
ung und den Handwerksmeistern für die zahlreiche Beschickung
derselben. Sodann führte er, lt . „H. Lcck . -Anz.

"
, aus , daß das

Handwerk, dessen junger Nachwuchs solche Leistungen aufweisen
könne, nicht untergehen werde, besonders wenn cs sich einmüthig
zusammenschließe zur Förderung seiner Interessen und zur W -
wehr gegen feindliche Angriffe und schloß mit dem Ausdruck der
Hoffnung auf stetes Mühen , 'Wachsen und Gedeihen des Hand¬
werks. An diese Eröffnungsfeier schloß sich ein gemeinschaftliches
Mittagessen in der Harmonie, an welchem 80 Herren theilnahwen .
Auch hier hielt Herr Oeldorf eine Begrüßungsansprache, die er
mit einem Hoch auf Kaiser und ■ Großherzog schloß . Herr
Matte nklot t-Karlsruhe sprach im Namen 'der Regierung den
Gewerbevereinen, auf deren Unterstützung sie angewiesen fei, An¬
erkennung aus und feierte dieselben mit einem Hoch. Herr
L e h n e r -Speyer dankte im Namen des dortigen Vereins für die
Einladung , Herr O st e r t a g-Karlsruhe toastete auf Alt -Heidel-
berg und Herr I s e m a n n-Bruchsal sprach den Leitern 'der Aus¬
stellung, den Herren Oeldorf und Luger seinen Dank und Aner¬
kennung für das schöne Arrangement aus . Küche und Keller des
Harmomewirths , Herrn Schiöbener, bewährten sich vorzüglich und
fanden bei den Festthöilnchmern alle Anerkennung. Die Ausstell¬
ung, welche ein erfreuliches Bild von der auf allen Gebieten des
Handwerks fortschreitenden Entwickelungbietet, ist von 1300 Aus¬
stellern mit circa 5000 Arbeiten beschickt , wobei 71 Gewerbevereine
betheiligt sind . Das aus 160 Herren bestehende Preisrichterkol¬
legium, welches am vorigen Mittwoch unter Vorsitz des Herrn
Geh . Ober-Regierungsrath Braun seines Amtes waltete , koirnte
11 erste, 389 zweite , 448 dritte Preise und 353 Anerkennungen
mit Diplom zmrkmnen .

* Heidelberg, 6. Mai. Am Samstag Nachmittag ist nach
längerem Leiden der Stzatiousvorstand am Karlsthor , Herr Sta -
tionsvcrwqlter August Hoffmann , gestorben. Der Zustand
des schon seit längerer Zeit kränklichen Mannes hatte sich in Folge
der Aufregungen und Angriffe, 'die der Prozetz-Weipert für ihn,als einen Repräsentanten des so schwer angeklagten „Systems "
Nlit sich brachte , derart verschlimmert, daß er nunmehr , sechs
Wochen nach dem für ihn so verhängnißvollen Prozeß , seiner
Krankheit erlegen ist . (H. Tgbl .)* Keidekverg , 6. Mai. Ein unheimlicher Fund . In der
Nähe der Engelswiese wurde gestern im Gestrüpp das Skelett einer
männlichen Leiche cmfgchmden, scher deren Herkunft Anhaltspimkte
fehlen.

Aus dem Fauverlhak, 6 . Mai . Ein in hiesiger Gegend
bedienstetes Mädchen, gebürtig von Durlach , suchte und fand ihren
Tod bei Gambnrg in der Tauber. Die Leiche ist noch nicht geländet .
Die Ursache des Selbstmords ist Liebeskummer, was die hinter -
lassenen Briefe beweisen .

* Baden , 6 . Mai . Die Kaiserin besuchte gestern Vormittag
10 Uhr mit Umgebung die evangelische Stadtkirche . Auf dem
Wege dorthin legte Ihre Majestät an dem Denkmal weiland der
Kaiserin Augusta einen ranz nieder . Um 1 Uhr fand Früh¬
stückstafel statt, zu welcher Seine Königliche Hoheit Prinz Albrecht
von Preußen mit einem Adjutantei: geladen war . Nach Beendig-

an dem vielgenannten Planeten Eros entdeckt worden ist. Bei
einen : der Planetoiden scheint die Helligkeitsschwankung einen
regelmäßigen Verlauf in einer Periode von rund 3% Stunden
zu nehmen. Auch für diese Erscheinung gibt es bisher eine all¬
gemeine Erklärung nicht . (H . Z .)

Vermischtes .
— Bonn , 5 . Mai . lieber die erste Studienwoche des Kron¬

prinzen in der rheinischen Musenstadt wird dem Bonner General¬
airzeiger geschrieben : Der Kronprinz ist unvevweilt an sämmtliche
Fächer seines Stndienplanes frisch herangegangen . Diese Pünkt¬
lichkeit bildet einen erfreulichen Gegensatz zu der Litte vieler
anderer akademischen Bürger , die nicht vor der ersten Maiwoche
das Colleg oder überhaupt die Universstätsstadt auffuchen . Im
Unterschied auch zi: vielen andern , die nur im Hörsaal ihren Pro¬
fessoren gegenübcrtreten und dort so nebenbei sich testiren lassen ,
har der Kronprinz seinen Lehrern vorher einen förmlichen An¬
trittsbesuch gemacht . Uebrigens uisterscheidet sich der Thronerbe
des deutschen Reiches durch sein eigenes Auftreten wenig oder so
gut wie gar nicht von seinen Mitstudenten. Schlicht und einfach
betritt er den Hörsaal wie alle andern . Wo gerade ein freier Platz
ist, da setzt er sich nieder, so an: Donnerstag in der Vorlesung von
Professor Drescher über Schillers Dramen weitab von seinem
militärischen Begleiter in der vorletzten Bank, nachdem er bis zum
Beginn der Vorlesung infolge eines Jrrthums in einem andern
Hörsaal zusammen mit einigen Borussen verweilt hatte . Der Kron¬
prinz schreibt eifrig mit . Er trägt seine Aufzeichnungenmit Blei¬
stift in ein Colleg :c:cheft ein . Herzhaft, wie der Fugend es wohl
ansteht, lachte er mit bei der Schilderung über Schillers Aenßere,das , wie Professor Drescher hervorhob, nicht dem eines Adonis
glich, sondern mit den: schlotterigen Gange, den Sommersprossen
im Gesichte, der langen Nase und den gerötheten Ällgeu einen
grellen Kontrast abgab zu der Erscheinung des von der Natur so
herrlich ausgezeichneten Dichterfürsten Goethe. Das frische
Naturell des Kronprinzen verleugnet sich auch sonst nicht . So .

ung derselben unternahm Ihre Majestät die Kaiserin mit den
beide:: Ki n d e r n und ihrer Umgebungen eine Sparst »«
fahrt, fuhr darauf nach dem Grobherzoglichen Schlosse und mchm
auf der Terrasse dm Thee ein. Um 8 Uhr 10 Minuten traf ,
wie. schon gemeldet, der Kronprinz aus Bonn in Bäden-
Baden ein . Die Kaiserin empfing denseDen mtf dem Bahnhof,
begab sich in Begleitung des Kronprinzm nach dem Schloß zurück
und machte von dort eine Spazierfahrt . Gegm 6*4 Uhr trafen
die Herrschaftm wieder in „Haus Meineck" ein, woselbst um 8 Uhr
die Abendtafel statffcmd . Der Kronprinz hat mit seinem perjönc
lichm Adjutcmtm, Oberlmtnant v. d. .Goltz, im „Kötel Metzmer *
tzuartier gmommm .

A Naden -Md ««, 6. Mai . Das Städt . Kur-Komitee veran¬
staltete heute Abend zu Ehren des Geburtsfestes des deutschen
Kronprinzen ein großes Doppel - Konzert , zu welchem sich
ein sehr zahlreiches Publikum , Fremde sowohl wie Einheimische, ein-
gestmden hatte . Im großen Saale des Konversationshauses konzer -
tirte daS Städt . Kur-Orchester unter Direktion des Herrn Kapell¬
meisters Paul Hein und im Kiosk vor dem Konversations¬
hanse die Kapelle des Infanterie - Regiments „Markgraf Ludwig
Wilhelm " Nr. 111 aus Rastatt unter Direktion des König !. Musik¬
dirigenten Herrn C. Henßer , mrßerdem waren Konversationshaus
und der Kurgarten festlich beleuchtet. Der Berkehr war wägend
des ganzen Abends ein sehr reger, trotzdem Abends ein feiner aber
recht erquickender Regen niederging .

$ Buhl , 5 . Mai . Auf unseren Höhen, in 8« Näh« SrS 8»,
kannten Licitkurhotels, werden diesen Soimner zwei Privatvrllm
erbaut , die eine für einm Genmal ans Berlin , dm andere für eine
Gräfin aus Paris . Eine -der Dillm kommt in die Nähe des
Kurhotels zum „Sand ", die andere auf einen Bmgvorsprung ,
gegenüber 'dem Hotel „Bärenstein". Mit diesen Bauten wird der
Anfang zu einer Kolonie aus unseren Bergen gemacht , sicherlich
wird dieselbe 'bald Zuwachs erhalten .* Lahr . 6. Mai . Letzten SamStag Nachmittag 6 Uhr geriet
bei der Bahnstation in Dinglingen eine ca. 70Jahre alte Frau
aus Schutterzell mit dem rechten Fuß unter die Räder einer Loko¬
motive, wobei ihr der Fuß oberhalb des Knöchels abgefahren wurde.
Die betreffende Frau wurde zur Behandlung hierher ins Bezirks-
Krankenhans verbracht, woselbst ihr lt. „L. Z." der Fuß , der bereits
vollständig abgetrennt war, amputirt wnrde.

c§3 Wakdkirch , 6. Mai . Am gestrigen Sonntage fand auf
dem Kandel ein nicht unbedeutender Brand , weniger an Werth
als an Umfang , statt , ein größeres Maisfeld fiel dem Feuer,
das fich rapid verbreitete und sogar ein größeres Sumpsterrain
übersprang , zum Opfer. Zwei Freiburger , wird erzählt , sollen fich
als Thäter verdächtig gemacht haben.

©♦ Ireiöurg , 6. Mai . Wie es heißt , rückten gestern Land¬
lente mit Hacken hinter die Zähringerburg, um einen ausgebrochenen
Brand von Reuth - und Maisfeld einzudämmen.* Ireiöurg , 6. Mai . Wie der „Brsg . Z ." mitgetheilt wird ,
ist die Straße Todtnau überden Feldberg nach Titisee soweit
schneefrei , daß sie für Wagen pasfirbar ist.

OD Kappel b. Freibnrg, 6. Mai . Am 4. dss. fand man
morgens im Abort eines hiesigen Hauses den ledigen, ans Eisenbach
bei Neustadt stammenden Landbriefträger Mathias Jsenmann er¬
hängt vor. Dienstliche Mißhelligkeiten scheinen ihn , wie der
„Frb . Bote" schreibt , zu der That getrieben zu haben ; denn an der
Wand stand von ihm geschrieben : „Wegen zu großem Dienstandrang
habe ich mir das Leben genommen, auf Wiedersehen am jüngsten
Tag ." Die eingeleitete postdienstliche Untersuchung wird Herausstellen,
ob nicht noch andere Gründe der That zn Grunde liegen .

24 . Neustadt , 6. Mai . Wie die „Brsg . Ztg ." hört, hat sich
der Schmied Emil La ule von hier, welcher sich schon seit einiger
Zeit unter dem dringenden Verdacht der Brandstiftung in Freiburg
in Untersuchungshaft befand, heute früh im Gefängniß dortselbst
erhängt .

C Schopfheim, 6. Mai. Auf Anweisung der Großh. Staats -
ainvaltschaft Waldshut ist der ftühere Geschäftsführer des Konsum-
Vereins Fahrnau , Hunzinger , welcher wegen Urkundenfälschung
verhaftet worden war, wieder auf freien Fuß gesetzt worden.
Voraussichtlich wird das Verfahren eingestellt werden. — Während
des Gewitters am letzten Freitag schlug der Blitz in ein HanS in
Wambach bei Wies, das mit Stroh gedeckt war. Da der Brand
noch im Entstehen gelöscht werden konnte, ist der Schaden gering .* Säckingen, 5 . Mai . Die Vorarbeiten zur Erstellung des
hiesige:: Schefseldenkmals sind nun so weit gediehen , daß
unsere Waldstadt noch imLaufediesesJahres die Ent -
h ü l l u n g desselben zu feiern in der Lage sein wivd . In der
letzten Ausschußsitzung hat der anwesende Künstler, Herr Josef
Menges, Bildhaner aus München, die Vollendung >des Denkmals
auf 1 . Septenwer in Aussicht gestellt , so daß die Enthüllungs -,
seier , lt . „S . Tgbl .

", Mitte September stattfinden kann. Mit
den Abräumungsarbeiten auf dem Marktplatz, dem Erstellungs -
ort , wurde diese Woche begonnen und sobald diese beendet sind,
wird die Fundamentirung in Angriff genommen. Ueber die ge¬
plante :: Festlichkeiten am Tage der Enthüllung hat der Aus¬
schuß noch keine definitiven Enffcheidungen getroffen.

gestern in der ersten Vorlesung über die Meisterwerke des
klassischen französischen Theaters bei dem Lektor Dr . Gaufinez.
Ter Hörsaal, in dem dieser liest, ist auf etwa 60 Personen berech¬
net. Aber eine weitaus größere Zahl von Zuhörern , darunter auch
etwa 15 Studentinnen , war gekommen , mancher wohl nur mit der
ausgesprochenen Absicht, auch einmal mit dem Kronprinzen ein
Colleg zu hören. Die erste Bank war lange frergeblieben für den
jungen Fürstensohn. Schließlich nahmm doch einige ältere Se¬
mester nach längerem Zögern dort Platz. Der Kronprinz setzte fich
bei seinem Erscheinen zu ihnen, während seine Begleiter Klapp¬
sitze vor der Bank einnahnken . Da für etwa 25 Zuhörer kein Sitz¬
platz mehr da war und der Hintergrund des Saales bis in den
Vorraum hinein mit Stehenden gefüllt war , blieb die Thüre
während der Vorlesung offen. Würzige Abendlust durchzog daher
den Raum , und die frische Maienpracht lachte in den kleinen Saa !
hinein, dessen reichbemalte Decke noch an die ehemalige kurfürst¬
liche Herrlichkeit erinnert . Als dann Dr . Gausinez mit der An¬
rede : „Allesse impörisls et royale, mesdames messiöurs!"
feinen Vortrag begann, wer dachte da nicht unwillkürlich an dis
Zeit , wo auch hier in Bonn französische Sprache und Sitte den
kurfürstlichen Hof beherrschten . Bon 'der Immatrikulation des
Kronprinzen wird noch ein Scherz des Kaisers erzählt : Nach der
Einsührungsfeier sagte der Kaffer zum Dekan 'der juristischen
Fakultät : „Er habe es damals doch besser gehabt als sein Sohn ;
er habe das Bürgerliche Gesetzbuch nicht zu studiren brauche ::" .
Zum Rektor bemerkte der Monarch : „Ich habe keine Sorge , daß
mein Sohn gut lernen wird , aber ich will keine Garantie über¬
nehmen, — daß er keine Laternen avsdreht ".

— Köln . 7. Mai . (Tel.) Der Fesselballon der hiesigen
Luftschifferabtheilung , der gestern Nachmittag halb 4 Uhr
bei Fort Kummer zu Uebungszwegen aufgelaffen Würbe, ,

wurde
von : Sturmwind vom K'abel losgerissen und stieg nnt seinen
2 Insassen schnell auf. Er trieb in der Richtrmg nach Elberfeld
und verschwand bald iu den Wolken. Ueber seinen Verbleib ist
noch nichts bekannt geworden.
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Der Kaiser in Hornberg.

Ueber 'die Ankunft des Kaisers in Hornberg und
die Auer h a hnjagd im fürstendergischen Gebiete gehen uns
folgende Meldungen zu :

♦ Kornöerg, 6. Mai. (Telrgr.) Der Kaiser traf um halb
tz Uhr hier ein und wurde von dem Fürsten und der Fürstin
von Fürstenberg empfangen. Die Höchsten Herrschaften begeben
sich noch heute auf das Jagdgebiet.

$ Hornberg , 6 . Mai . Der kaiserliche Extrazug , mit welchem
der Kaiser zur Auerhahnjagd auf den Fürst !, von Fürsten -
bergischen Besitzungen in der. Nachbarsgemeinde Reichenbach
(Fichrenbühl) hierher gekommen , traf zur festgesetzten Zeit
heute Nachmittag 5 Uhr 15 Minuten auf hiesiger Station ein.
Fürst von Fürstenberg , welcher mit dem Kurszuge 5 Uhr
6 Min . mit Gemahlin und Prinz Reutz in seinem Sa¬
lonwagen hier eingetroffen war , begrüßte den Kaiser, indem
beide sich aus ihren Wagen entgegengingen . Nach stattgchabter
herzlicher Begrüßung wurde in der festlich heitersten Stimmung
im Fürstl . Fürstenbergischen Salonwagen eine Erfrischung ein¬
genommen und nach kaum halbstündigem Aufenthalt zur A u e r-
hahnjagd ins Reichenbachthal abgefahren, in verschie-
ietten Fuhrwerken die Hofjäger usw. voran . Der 'Kaiser war in
heiterster Stimmung und wurde vom Publikum lebhaft begrüßt .
Die Herrschaften werden etwa um 9 Uhr wieder hierher zurück-
kchren und in ihren Salonwagen übernachten, um morgen Früh
vor Tagesanbruch dis Jagd fortzufetzen . Nach Rückkunft etwa
um 7 Uhr Früh werden die Herrschaften sofort nach Donau -
Lschingen weiterfahren.

:/ : Hornberg, 7 . Mai . S . M . der d̂eutsche Kaiser traf mit
Sonderzug präzis 5 . 15 Uhr heute Nachmittag hier am Bahnhofe
ein, empfangen von Sr . Durchlaucht Fürst Egon von
Fürstenberg und 'dessen Gemahlin . Etwa um 6 Uhr
erfolgte die Abfahrt mit Wagen nach der Benz- Ebene. In Be¬
gleitung des Kaisers befand sich der Fürst von Fürstcnoerg ,
Generaladjutant von Wessen , Flügeladjutant von Scholl, Hof-
jägermeister Meindel von Donaueschingen u . A . Der Kaiser
kehrte um IO Uhr mit dem Fürsten von Fürstenberg hierher
zurück, begab sich mit letzterem schon um 1 Uhr wieder per Wagen
nach dem nahen Fohrenbühl (Grenze zwischen Baden und
Württemberg) , um hMte früh abermals hierher zurückzukehren .
Der Hofzug , 7 Wagen und 2 Lokomotiven, steht im hiesigen
Bahnhof. Eine ungeheure Menschenmenge war am Bahnhof und
an den Zufahrtsstraßen versammelt, welche den Monarchen ehr¬
furchtsvoll begrüßte . Ein leichter Regen beeinträchtigte den fest¬
lichen Empfang nicht im min'desten . Der Kaiser, im Jagdanzug ,
war in anscheinend bester Stimmung . Das Wett« ist im übrigen
prächtig. Hornberg liegt inmitten der Müthenpracht und seiner
von der Natur bevorzugten Lage einzig schön da.

O Horaberg , 7 . Mai . S . M . der Kaiser traf bald nach
5 Uhr auf 'dem Bahnhöfe Mittelst Sonderzuges mit Gefolge ein
und wurde am festlich geschmückten Bahnhofe im Salonwagen von
Sr . Durchlauchtdem Fürsten und I . Durchlaucht der F ü r st in
von Fürstenberg begrüßt . Die fürstlichen Herrschaften trafen
kurz zuvor mit dem 6 Uhr-Schnellzuge hier ein . Die höchsten
Herrschaften begaben sich alsba 'ld nach 'der Ankunft und Begrüß¬
ung Per Wagen in 'die östlichen Waldberge zur Auerhahn -
ja g d . Der Kaiser und der Fürst von Fürstenberg
kehrten nach der Mendpirsch wieder hierher zurück, um im S a -
lonwagen einige Stunden auszuruhen und dann nach
Mitternacht abermals per Wagen von hier sich auf die
Höhen zur Jag d zu begeben . Die Abreise erfolgte von hier
heute Früh 7 Uhr nach r Schloß Fürstenberg in Donau -
efchingen .

)— ( Hornberg , 7 . Mai . (Tel .) Der Kaiser erlegte auf
der Auerhahnjagd im Reichenbachthal im Ganzen 4 Hahnen .
Heute Morgen 7 Uhr reiste der Kaiser in Begleitung des
Fürsten von F ü r st e n b e r g nach Donaueschingen weiter.

Mannheimer Rennen .
(Wegen Stoffandrangs zurückgestellter tel. Bericht .)

N . Mannheim, , 4 . Mai .
Erster Tag .

Es war kern glücklicher Gedanke, den ersten Renntag auf
Samstag zu verlegen und den Montag dafür ausfallen zu lassen .
In einer Stadt , deren Einwohnerschaft so intensiv und gewissen¬
haft arbeitet , wie das in Mannheim der Fall ist . bedeutet der
Samstag als 'der Ultimo der Woche einen Arbeitstag , der eine
große Anzahl von Geschäftsleuten unabkömmlich macht. So
zeigte heute der Besuch des ersten Renntages ganz bedeutende
Lücken . Die obersten Schichten der Gesellschaft waren freilich
auf dem Plan , aber das mittlere Bürgerthum hatte nur wenige
Vertreter enffandt und das eigentliche „Volk ", die Menge , fehlte
gänzlich . Wer im Uebrigen staNd der erste Tag völlig auf der
Höhe . Hell strahlte die Frühlingssonne auf den Turfrasen , ein
angenehmes Lüftchen wehte und der gebotene Sport war durchaus

= Marie, «darf (bei Berlin), 7. Mai . Hier ermordete
gestern der Agent Bobbe die Ehefrau seines Hauswirths
Kemmling und die beiden Knaben semerGeliebten Stäger .
verwundete dann den heimkehrenden Kemmling durch zwei
Revolverschüffe und floh . Beim Besteigen der Pferdebahn wurde
Bobbeverhaftet ; er erschoß sich aber in demselben Augenblicke.

— Affen, 6. Mai . Das fünfzehnjährige Lehrmädchen Dob-
liuski aus Hattingen ist das Opfer, eines Lustmordes geworden.
Die Leiche wurde in einem Teich bei Sprockhövel aufgefunden . Sie
befand sich in einen , Sack, der mit Steinen beschwert war. Ff . Z .

— tzhicago , 6. Mai. (Tel.) In einem Miethshause brach
gestern ein großes Feuer aus , wobei 7 Personen den Tod
in den Flammen fanden , während 3 schwer und viele andere
weniger schwer verletzt lvurden . Die Spritzen und Rettungswagen
konnten an den Brandherd nicht herankommen, weil ein Gnterzug
die Straße versperrte. ____ _

Gerichtszeitimff .
• Fonffa«, . 5 . Mai . Am Freitag verhandelte das Schwur¬

gericht gegen die Weglagerer , die am 13. Dezember vorigen Jahres
den Oltomüller Johann Keller von Bambergen ans der Straße von
Ueberlingen nach Andelshofen übcrffelen, schwer verletzten und be¬
raubten und am 3. März d. I . den Landwirt Hofmann von Andels¬
hofen auf der Straße von Ueberlingen nach Livvertsreuthevon einem
Hinterhalt durch einen Flintenfchn

'
tz uiedrrstreckten, um ihn zu be¬

rauben . Die Folgen dieses Ueberfalles waren für Hofmann sehr
ernste ; seine linke Seite weist 24 Schußkanäle von Schrotkörnern
auf ; wahrscheinlich wurden auch edle Teile verletzt. Hofmann lag
5 Wochen tin Spital und ist jetzt noch vollständig arbeitsunfähig.
Der Hauptschuldige, der 2öjährige Taglöhner Bernhard Acker von
Wahlwies erhielt 14 Jahre Zuchthaus ; seine Komplizen der
20jährige Erdarbeiter Back von Lippertsreuthe und der 2c,,ährlge
Schuhmacher Förster von Ueberlingen , wurden zu 3 Jahren
Gefängnis beziehungsweise 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt.

Badische Pr tJ\T._
anregend . Den regulären Kämpfen ging Lin Trabreiten vor¬
aus , geritten von badischen Landwirihen auf in Baden ge¬
borenen oder dorthin mit Staatsunterstiitzung ^ emgeführten
Pferden . Preise : 100 Mark dem Ersten, 60 Mark dem 'Zweiten,40 Mark dem Dritten und 30 Mark dem Vierten . Distanz 1200
Meter . Sechs Pferde liefen. Das Ergebniß war folgendes :
Dyonis Spitzmesser , Moos 1 ., Math . Räuber , BüUerthal 2 ., Otto
Linhardt , Balshofen 3 ., Leonhard Frey , Seckenheim 4 . Am
Siegespsosten verließ einer der wackeren Reiter den Sattel und
sein Roß ging durch, es erkletterte dm Effenbahndcmrm 'der
preuß . Hess . Bahn und konnte nur durch die Bemühungm eines
Feldgendarmm zurückgetriebm werden.

Nun folgte das Werderrennen . Das Rennm ist auf
Pferde beschränkt, 'die im Besitze und geritten sind von Offizieren
und Osfiziersaspiranten des 14 . Armeekorps. Es ist mit einem
Ehrenpreis für dm siegmdm Reiter und 600 Mark , 250 Mark ,
100 Mark und 50 Mark dotirt und geht zwischen den Flaggen .
Als 1 . startete Lt . von Fffcher-Tveuenseld 's „LaurLl" (21. Drag .-
Reg.) mit fünf Längm vor dem „Ardmt " des Ob .-Lt . Frhr . von
Reitzmstein (21 . Drag .) . Im werterem 'Abstand folgte als
Dritter die a . St . „Miß Halle" des Rittm . Dulon (Adj. 29 . Kav .-
B .) , die sich geweigert hatte, «den Tribünenfprung zu nehmen und
deshalb abgefallm war . Lt . Wuille di Bille (I . z . Pf . 14 . Zl. b .)
war mit „ Sergal " an dem Rickgrabm gestürzt und 'hatte eine
Verstauchung des Armes davon getragen, die ihn veraNlaßte, an
einer weiterm Betheiligung des Rennms abzusehm.

Totalisator 28 : 10 auf Sieg 17, 18 : 10 auf Platz.
Im Neckarhürde n -R e n n e n (2400 Meter , Preise

600, 300, 100 Mark ) lmkte der Name des Reiters die allgemeine
Aufmerksamkeit auf Lt . von Arnims (18 . Ul . -Regt .) „ Elfin " . In
der That stmerte sie Rittnr . Eynard (17 . Ul . ) mit glänzender
Kunst zum 'Siege . An der letztm Hürde wurde das Rennen be¬
reits entschieden . Hier machte Obersts , von Gvävenitz ' „Beggar
Boy", der bisher in Front gelegen , einm kleinm Rumpler und
mußte „Elfin " vorbeilassen . Drittes Pferd wurde „Helga " des
Rittm . Dulon (Adj . 29 . Kav . -Brg . ) . Ferner liefen Lt . Clausens
„Mmeralia " , Herrn von Stetten 's „Valeska" und Herm G.
Kietzer's „Lady Zadkia" . Tot . 30 : 10 Sieg , 20, 40 : 10 Platz .

Ein Feld von 8 Pferden stellte sich zum „H e i d e l b e r g er
Jagdrennen " (2000 Mk. , Dfft. 3800 Meter ) . Das Rennen
wurde durch einige Accidents beeinträchtigt, die aber , obwohl sie
Favorits angingen, doch am Totalisator nicht zum Ausdruck
kamen . „Mirate " aus dem Stall Kimmerle verweigerte seinem
Reiter , Ob. -Lt . von Kayser , den Gehorsam und mußte nach Hause
geritten werden. Eifer , des Obstlt. von Heyden -Linden ( 13 . Ul .)
stürzte an der Bordwand und Wed aus dem Rennen , Pferd und
Reiter (Rittm . Graf Bredow) nahmen keinen Schaden . Das
übrige Feld blieb gut geschlossen . „Leonidas" des Major a . D .
Kimmerle (Reiter Herr Mück) gewann leicht mit 3 Längen . Eine
Länge trennte „Belladonna" Besitzer und Röster Herzog Siegfried
in Bayern von Lt . Schepke's (14 . Drag .) „Kyloe" . Einige Län¬
gen weiter Herrn H. Poppelbaums „Die Nacht" (Lt . Leüow) .
Ferner Erbprinz -Löwensteins „Achtung "

, Herrn Kimmerles „Mi¬
rate ", Oberstlt. von Heyden -Lünlens „Effer" . Tot . 28 : 10 Sieg ,
35, 40, 27 : 10 Platz.

Im Preis vom Rhein . Jagdrennen . Handicap .
Ehrenpreis des Fürsten von Fürstenberg rund 1800 M . , 500 M . ,
300 M ., 100 M . Dist 4400 Meter bestättgt „Lissey " (Besitzer und
Reiter Herzog Siegfrid in Bayern ) die gute Meinung der Fach -
männer vollkoinnien . Sie trug 'dm werthvollsten Preis des Tages
davon. Prinz Braganza 's „Hailstorm" (Herr Schmidt -Bernicke )
landete als Zweiter nach vier Längm . Weiter folgten Rittm . v .
Krieger's „The bid" (Herr Heinz 'rus ) als Dritter und Lt . v .
Zingler 's „ Argwohn" (Lt . Schmoller) als Vierter . Am irischen
Wall entledigte sich „Dom " (Herr M . Lücke ) feiges Reiters und
schied aus dem Rmnm . Tot . 18 : 10 Steg , 16, 24 : 10 Platz .

Das O f f i z e r s -H ü r d e n r e n n e n . Ehrmpreis rund
1000 , 250, 100 und 50 M . 3200 Meter war eine sichere Sache
für Rittm . von Eynard 's „Karl Martell " . 3 Längm hinter ihm
traf Lt . Frhr . von Seldeneck 's „Togo" ein, den 2 Längen von Lt .
Frhr . von Crailsheim ( 19 . Ul .) „Cincicz " (Rt . Lt . Lettow) trenn¬
ten. Vierter wurde „Westwind " des Ob . -Lt . Kortegarn (117.
Jnf . -Regt.) . Wester liefm „Dunois " 'des Lt . v . Ziegler . Tot .
23 : 10 Sieg . 13 , 16 : 10 Platz.

Das aufregendste Rmnen des Tages aber brachte der
Preis von der Haardt (Offiziers -Jagd -Rmnm . Ehren¬
preis mnd 1000, 250,100 , 50 M .) v . Kayser , der brillante Reiter
von den Bockenbeimer Husaren entriß auf seinem „NiÄnen " dem
Rheinstein des Lt . Thieme (Reit . : Lt . Schmoller) kurz vor dem
Siegesposten mit Halslänge 'dm Sieg . Als dritter landete Lt .
Hessert 's „Melach "

, gefolgt von Lt . Harlan 's „Cyclone" (Reit .
Lt . Panse 17. Ul.) . Weiter liefm Lt . Schmidt 's „Merriman " .
Tot . 33 : 10 Sieg , 15 , 35 : 10 Platz. Um 6s4 Uhr waren die
Rennen beendigt. Am Totalisator sind mnd 30 000 M . nmge-
setzt wordm .

ZweiterTag .
kl . Mannheim , 8 . Mai .

Ter Rennplatz war sehr stark besucht.
1 . Rennm . Galoppreiten . ' Preis 330 M . Distanz

ca . 1000 Meter . 1 . Otto Linhard -Balshofen , 2 . Georg Äolz-
Säckenheim , 3 . Hermann Winter -Schwarzach . Es liefen 8 Pferds .

2 . Rmnm . W af s e rt hu r m-Jagd r e nnen . Preis
1200 M . Distanz ca . 3000 Meter , i . Herrn Fr . Rottes „Viel¬
mals zu Füßm "

, Rester Lt . von Redwitz . 2 . Rittm . von Eynard ' s
„Mistletoe"

. 3 . Herrn A . Heynel 's „Lady Muskad " .
3. Rennen. F r ii h l i n gs-H ürdenrennen . Preis 1200

Mark . Distanz 2400 Bieter. 1 . Ob .-Lt . von Tecken's „Laetes " .
2 . Erbprinz Löwenstein 's „ Federfuchser " .

4 . Rennen. B ürgerp reis -Flachrennen . Preis
1700 M . Distanz ca . 1800 Meter . 1 . Lt . Frhr . von Seldeneck 's
„Togo"

. 2 . Lt . Voelcker's „Goodwin". 3 . Lt . Hoepfer's
„Lamoral " .

5 . Nennen. Preis der Stadt Mannheim . Jagd -
rmnen . Handicap. 1 . Rittm . v . Eynard ' s „Emigrant " . 2 . Frhr .
v . Redwitz „Honfi" . 3 . Frhr . v . Entreß Fürfteneck 's Modesiy II ",
Reiter Rittm . Eschbom .

6 . Rmnen . Weinheimer Jagdrennen . Ehren¬
preis für beit siegenden Reiter und 1200 M . , 800 , 300 und 100M .
Distanz ca 3000 Meter . 1 . Lt . Frhr . von Seldeneck 's „ Wallnuß ".
2. Lt . Tbieme's „Rheinstein "

, Rester Lt. Schmoller .
7 . Rennen. Preis vom Odenwald . Offiziers - >'aqd-

rmnm . Ebrenvkeis für den siegenden Reiter und 2000 M . Distanz
ca. 3800 Meter . 1 . Ob .-Lt . v . d . Deckm's „Bentinck's Celladema".
2 . Lt . Thieme's „Storm "

, Reiter Lt . Schmoller. 3. Lt . Frhr . v .
Cichthal 'S „Saint Bvldwin" .

Bei 'dem vierten Rmnen stürzte Rittm . Graf Bredow und
zog sich dadurch eine leichte Gehirnerschütterung zu.

AnS d<„ Nnchbarlim- ertt.
* Aus &<r Sffrtfi , 5. Mai . wird dem „Schw . Merk . " ge¬

schrieben : Von den Bohrungeu im Bienwald bei Büchelberg

hat man längere Zeit nichts gehört . Bei einem Besuche, den wir
heute ausführten, überzeugten wir uns, daß nicht nur au dem alten
Bohrloch (wo der hölzerne Bohrthnrm in Folge der Entzündung
ansströmender Gase Anfangs Dezember abgebrannt war) weiter¬
gearbeitet wird , sondern daß «in neues, etwa um 1 Kilometer
näher bei Büchelberg gelegenes Bohrloch schon 400 Meter tief
getrieben ist. Erdöl ist noch nicht gefunden worden . An
den , älteren Bohrloch ist seit dem Aufhören der Gasausströmung
überhaupt nichts Bemerkenswerthes mehr erfolgt , und an dem
neuen soll vor etwa 10 Tagen warmes Wasser von salzigem
und bitterem Geschmack (Temp. über 30« C.) geflossen sein ; doch hat
dies seit einigen Tagen wieder aufgehört . Jetzt kommt kaltes Wasser,
das aber auch salzig zu sein scheint. An beiden Bohrlöchern wird
mit größter Vorsicht gearbeitet , um bei etwaigem wiederholtem Aus¬
strömen brennbarer Gase eine Entzündung zu vermeiden. Man hat
die Lokomobilen hinreichendweit weg verlegt und verwendet nur Davysche
Sicherheits- und ähnliche Lampen ; der oben im Thurm befindliche
Mann kann in, Nothfall an einer außen angebrachten glatten höl¬
zernen Stange herabgleiten . Die Gesellschaft , welche die Bohrungen
betreibt, ist die Montangesellschaft in Berlin; sie scheint die Hoff¬
nung nicht aufgegeben zu haben, während in der Bevölkerung nach
den hochgespannten Erwartungen von früher eine gewiffe Nieder¬
geschlagenheit Platz gegriffen hat . Der Weg nach den Bohrungen,
die mitten im schönsten Walde liegen, ist ein sehr lohnender Rad-
ausflug für die Karlsruher, die ihn aber selten auszuführen scheinen .* Neustadt a . d . K ., 6. Mai. Heute ereigneten fich hier zwei
töd tli ch e Unfälle . Der sechzigjährige Zimmermeister S ch öth of
fiel von einem Neubau in der Vorstadt Winzingen drei Stockwerke
hoch herab und fand den Tod. Der Schuldiener Jakob Ziemer
glitt auf der Treppe des Volksschulhauses aus, stürzte hinunter und
starb auf der Stelle. (Ff . Z .)

X Speckheim (Gemeinde Schmalfelden) , 6 . Mai . Heute
Früh 3 Uhr brannte -das Wohnhaus des Mrths Marx vollständig
nieder . Die Bewohner des Hauses konnten sich kaum retten , sie
hatten nicht mehr Zeit , sich anzukleiden . Sämmtliches Mobiliar
und -der ganze Viehstand verbrannten , Die Enfftehungsursache ist
noch nicht aufgeklärt.

And - er Residenz .
Karlsruhe , 7. Mai.

* Anm Aesnche der stakftrNche« JamMe . An der um 1 Uhr
abgehalteneu Familientafel bei den großherzoglichen Herrschaften
nahmen außer dem Kaiser, der Kaiserin und dem Kronprinzen
Friedrich Wilhelm Großfürst Michael Nicolajewitsch von Ruß¬
land und Prinz Albrecht von Preußen, Regent von Braun¬
schweig , welche beiden Fürsten um halb 1 Uhr von Baden-Baden
hier emgetroffen und am Bahnhof von dem Oberschloßhaupt¬
mann von Offensandt -Berckholtz und dem Flügeladjutanten Obersten
Grafen von Sponeck empfangen und nach dem Großherzoglichen Schloff«
geleitet worden waren , sowie Prinz Karl und die Fürstin zur Lippe
theil . Gleichzeitig fand Marschalltafel statt , zu welcher außer dem
Hofstaat und sämmtlichen Gefolgen der Königlich Preußische Gesandte
von Eisendecher und Gemahlin , der Kommandirende General, General
der Kavallerie von Bülow und Gemahlin , Minister von Brauer und
Gemahlin und Generalleutnant von Broesigk« Einladung erhalten
hatten.

ss Ihre Königs. Kohett der Arshherzsg und dt« Kr » ff-
Herzogin haben fich heute Vorm . 8« Uhr nach Mannheim begeben.* S . A. K . ? ri »i Kkörecht von Krenhe«, Regent von Braun¬
schweig , begab fich gestern Nachmitttag 5.37 Uhr von hier nach
Brannschweig . I . Kais. H. die Prinzessin Wilhelm ist Nach¬
mittags 5.43 Uhr nach Baden zurückgereist .

X In der nächsten Bnrgcransschußfitznng kommt ein von
Herrn Oberbürger Schnetzler ausführlich begründeter Antrag des
Stadtraths auf Erlaß folgender statuarischer Bestimmungen über
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbc zur Berathung : Gehilfen .
Lehrlinge und Arbeiter dürfen im Handelsgewerbe an Sonn - und
Festtag-n, fofem an diesen Tagen eine Beschäftigung derselben
überhaupt zulässig ist, und vorbehaltlich der von der Polizei¬
behörde zu gestattenden -Ausnahmen in den Monaten September
bis einschließlich April nicht länger als zwei Stunden und in den
übrigen Monaten nicht länger als drei Stundm beschäftigt wer¬
den. Die Tagesstunden für die nach 8 1 zulässige Beschäftigung
werden für die Monate September bis einschließlich April auf
Mittags 11 bis 1 Uhr und für die übrigen Monate außerdem
noch auf Vormittags 8—9 Uhr festgesetzt . Don den obigen Be¬
stimmungen sind folgende Gewerbebetriebe ausgenomnren :
1 . Metzgereien, Wurstlereien und Handelsgeschäfte , darin aus¬
schließlich Wildpret oder Geflügel feil-gehalten wird ; 2 , Nahm¬
und Milchhandlungen ; 3 . Handelsgeschäfte , in welchen misschließ-
lich nicht gefffige Getränke zum unmittelbaren Genuß verabreicht

'
werdm ; 4. Bäckereien und Handelsgeschäfte , darin ausschließlich
Brot - und Backwaarm feilgehalten werdm ; 5 . Kondttoreim ; 6.
Handelsaeiibäfte , in welchm ausschließlich Cigarrm , Tabak und
zum Rauchen erforderliche Utensilien feilgehaltm werden : 7.
Handelsgeschäfte, in welchm ausschließlich natürliche Blumen feil-
gehalten werden ; 8 . Handelsgeschäfte , in welchm ausschließlich
Milch zum unmittelbaren Gmuß feilgchaltm wird ; 9 . Handels¬
geschäfte, in welchm ausschließlich Spezerei-, Kolonial- und Deli -
kateßwaaren oder Diktualim feilgehaltm werdm ; 10. Eishand¬
lungen ; 11 . Vrauereim ; 12 . die Handelsbetriebe der Friseure .

* Die Werkmeifferprüfnng für den bahn- und tiefbautrchnischen
Dienst haben bestanden und demgemäß das Prädikat » Werkmeister"
erlangt : Anton Braun von Schlatten , Gemeinde Bntschbach (Amt
Oberkirch, Paul Hopf von Sohnstedt (Sachsen-Weimar ), Wilhelm
Seitz von Seckenheim (Amt Mannheim) , Karl Wacker von Gries¬
heim (Amt Offenburg).

X Das historische Wskstsschanspiek „Der Hielchrtag z« Speyer
1529" von Marie-Luise Hesse , das seinerzeit in Mannheim, Heidel¬
berg, Landau, Pirmasensnnd Speyer von Speyerer Bürgern aufgeführt
und mit großem Beifall ausgenommen wurde, ist auch hier , am Samstag
Abend nnd SonntagRachm . bei ausverkauftemHause zurAuMhrung ge¬
langt , so daß dem Fonds für den Bau der Protestationskirche in Speyer
ein ansehnlicher Beittag znfließt. Der Inhalt des Stückes ist durch
den Trtel gekennzeichnet . Allgemein gefielen die prächtigen Kostüme.
Der stärkste Beifall wurde den Speyerern bei den letzten Akten
gespendet. Der Vorstellung am Samstag wohnte auch die Fürstin
zur Lippe bei. Am nächsten Sonntag wttd dieses Protestattons¬
festspiel in Worms und am 28. d. nochmals in Speyer zur Auf¬
führung gelangen .* Der Jnstrnmentakverei« veranstaltet am Mittwoch dm
8. Mai , Abends 8 Uhr , im großen Saale der „Eintracht" eine
musikalische Abendunterhaltung , deren abwechslungsvolles
Programm wieder einige sthr genußreiche Stunden verheißt .

s :s Militärverein . Im Saale 3 der Brauerei Schrempp
hielt am Samstag Abend der Mlitärverem eine Monatsversarmn »
lung ab . Dieselbe wurde mit einem Hoch auf Kaiser und Groß »
Herzog eröffnet, worauf Herr Architekt W . Peter das Wort zu
seinem Vortrag über eine Reffe durch Jtalim erhielt . Die seitens
des Redners gegebene vortreffliche Schilderu« g wurde in freund¬
lichster Weise durch Vorführung von Projektionsbildern des Hrn .
D o I I etfchcck unterstützt . Ter Vortrag als auch die Vor -
sühcnngen des Herrn Tolletscheck wurden durch lebhafter: Beryll
ausgezeichnet ußd der Vorsitzende, Herr Schwaninger,, bvaMe
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Namens des Vereins beiden Herrentzcn Dank des Verein ? zum
Ausdruck .

X Der Verein ehem . 111er begeht am Samstag den 11 . SOiai
im Kolosseums -Saale unter Mitwirkung einer Wtheilung der
Kapelle des Infanterie -Regiments Nr . 111 und der Gesangsab -
theilimg des Vereins fein 6 . Stiftun . gsfest .

Hl herein gegen Kans - nnd Straßenbeltel . Im Monat
April d . Js . wurden durch hiesigen Verein 431 arme Durch¬
reisende unterstützt .

) ? ( Die Befürchtung , daß die un 'gewöhirkiche Kalte , die letzten
Winter im Süden herrschte , unseren Zug - und Singvögeln hart
mitspielen weide , hat sich glücklicherweise nicht bestätigt . Die
Stare , Lerchen , Schwalben , Schwarzkopf , Nachtigall und wie sie
alle heißen , sind so Zahlreich wie in sonstigen Jahren wickder -
gekehrt . Möglicherweise war es den Vogelstellern dort auch zn
kalt , um ihrenl mörderischen Geschäft nachzugehen .

8 Kleine Mittljeiknngen . Gestern Vormittag , als der um
10 . 56 ÜhiVvon Bruchsal hier eintreffende Schnellzng in den hiesigen
Hauptbahuhof einftlhr , sprang ein in der Werderstraße hier wohn¬
hafter Gepäckträger neben dem Zuge her , wobei er von dem Tritt¬
brett eines Wägens erfaßt nnd zn Boden geschlendert wurde .
Außer einer starken Hantabschiirfung am Kopfe hat sich derselbe
keine Verletzung zngezogen . — Gestern Mittag wurde eine in
der Südendstraße wohnhaft , Dame an der Krenzima der Kaiser -
nnd Karl -Friedrichstraße , als dieselbe in einen Straßenbahnwagen
einsteigen wollte , von einem in der Gottesanerstraße wohnhaften
Packer mit dem Fahrrad derart angefahren , daß sie zn Boden fiel ,
ohne dabei weiter verletzt zn werden . Die Schuld trifft den Rad¬
fahrer , welcher die linke Seite der Fahrbahn statt die rechte einhielt .
8g " ^ 8gH ; we |, a |8 BB »eaHWB « B !BBei ! B SHWe Bg

Handel nnd Verkehr .
O Karlsruhe , 4 . Mai . S . Schlachthof . In der ver¬

gangenen Woche vom 29 . April bis 4 . Mai wurden im hiesigen
Schlachthof geschlachtet : 227 Stück Großvieh (37 Ochsen . 89 Rinder ,
58 Kühe , 43 Farren ) , 463 Kälber , 731 Schweine , 41 Hammel ,
4 Ziegen , 39 Kitzlein , 0 Ferkel , 5 Pferde . 16 392 Kilo Fleisch wurden
außerdem von Auswärts eingefiihrt mit » der Beschau unterstellt ,
darunter 00000 Kg . Schweinefleisch ans Galizien . — B . Vi e h-
h of . Zum Markte waren anfgetrieben : 30 Ochsen . 74 Rinder , 35 Kühe .
43 Farren, " 627 Schweine , 0 Pferde , 361 Kälber , .4 Hanimel ,
00 Kitzlein , 0 Ziegen . Kaufpreis für Ochsen 66 —72 Mk . ,
für Rinder 62 bis 68 Mk . , für Kühe 42 — 60 Mk . , für Farren 54 bis
62 Mk ., für Schweine 55 — 60 Mk . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht
für Kälber 44 — 53 Mk . pro 50 Ko . Lebendgewicht , für Hammel
52 — 00 Mk . pro 50 Ko . Schlachtgewicht , für Kitzlein 0 .00 — 0 .00
M . pro Stück . Unter dem Großvieh befinden sich 76 Stück aus
Oesterreich -Ungarn . Tendenz des Marktes : langsam .

Mannheimer ßffektenSörsrvom 6 . Mai . (Offizieller Bericht .)
Die heutige Börse nahm einen ruhigen Verlauf und sind nur geringe
Verändernngen zn verzeichnen . Höher gesucht waren 4,5 proz . Badische
Anilin - und Sodafabrik -Obligationen , Kurs 104 .20 G .

Mannheimer Tabakbericht . Für alte Einlagetabake herrscht
rege Nachfrage . Die Preise , welche dafür Egelegt . werden , be¬
wegen sich zwischen 36 und 42 Mark . Das Angebot passender
Partien ist jedoch sehr klein , da neuerdings wieder größere Ab¬
schlüsse stattfanden . Ebenso ist alte entrippte Einlage gefragt .
Von SchneidguttadakM ist mMnblickttch alter Elsässer in der
Preislage von 30 bis 83 Mark Ivohl das Billigste am Markte nnd
fanden auch hiervon kleinere Postchen zeitweise Nehmer . Pfälzer
Schneidgut in brauner Waare wird auf 36 bis 40 Mark gehalten .
DaS Mppmgöschäft ist noch imniex leblos . Pfälzer lose wurden
zu 1 % Mark und übersseifche zu 9 Mark gchEdelt . (Südd . Dbz .)

Mannheimer Hetreidebericht vom 6 . Mai . Die Stinmmng
war bei fast unveränderten Forderungen von Amerika nnd La Plata
ruhig . Es notirten : Saxonska 135 — 138 M . , Südrussischer Weizen
132 — 151 M ., Kansas 11135V »— 136V * , Redwinter 137 — 139 M . .
La Plata -Weizen 134 — 136 M ., feinere Sorten 139 — 141 M .,
Rumänischer Weizen 000 — 000 M ., Russischer Roggen 108 — 110 M . .
neues Mixed -Mais 97 — 00 M . , La Plata -Mais 91 — 00 M . , Futter¬
gerste 101 — 000 M ., Amerikanischer Hafer 112 — 000 M „ Russischer
Hafer 108 — 110 M -, Prima russischer Hafer 115 — 125 M .

Magdeburg , 6 . Mai . Znckerbericht . Kornzncker excl.
von 92 pCt . — . Kornzncker excl . 88 pCt . Neudement
10 .25 — 10 .40 .— , Rohprodukte excl. 75 pCt . Nendement 7 .30 — 8 .00 .
Stetig . Brodrafsinade 1 29 .20 — bis — , Brodraffinade n . 0 .00
bis — . Gem . Raffinade mit Faß 28 . 95 bis 00 .00 . Gem . Melis I
mit Faß 28 .45 bis 00 .00 . Ruhig . — Rohzucker 1. Produkt Transits
f . a . B . Hamburg per Mai 9 .57 '/, G .. 9 .627 * B . , per Juni 9 .577 * G .
9 .627 , B ., per Juli 9 .60 — G . , 9 .65 — B . , per August 9.70 — bz .,
9 .677 * G ., per Okt .-Dez . 8 .977 , G ., 9 .027 , Br . Ruhig .

Wien , 6 . Mai . Getreidemarkt . Weizen per Mai -Jnni 7 .94 ,
Roggen per Mai -Juni 7 .91 , Mais per Mai -Jnni 01 5 .64 , Hafer
per Mai -Juni 7 .00 .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llohd .
£gg Bremen , 6. Mai. Der Dampfer „Weimar" ist am 4 . ds. in

Sidney und „Preußen " in Shanghai angekommen . „ Mark " ist am 4 . von
Antwerpen . „Willehad " von Cornna , „Stuttgart " von Genua nnd „Norderney "
von Galveston abgeaangen . „Prinzeß Irene " ist am 5 . in Singaporr , „ König
Albert " in Aden und „Helgoland " in Galveston angekommen .

sgs Bremen , 7 . Mai . Der Dampfer „ Willehad " ist am 5 . ds . von
Billagarcia , „ Preußen " von Shanghai , „Hohenzollern " von Gibraltar , „Prinz -
Regent Luttpold " von Fremantle und „Kiautschou " von Antwerpen abge¬
gangen . „ Darmstadt " ist am 5. in Genua , „Prinz Heinrilb " in Hiogo ,
„ Wittekind " in Shanghai , „ Mark " in Bremerhaven , „Roland " in Antwerpen
nnd „Werra " in Newyork angekommen . „Neckar" hat am 5 . nnd „ Barbarossa "
am 6 , Dover pasfirt . „ Heidelberg " hat am 6 . Qneffant , „ Kaiser Wilhelm
der Große " Scilly und „Coblenz " St . Vincent passtrt .

TeZearamme der „ Bad . Presse " .
— Kiek , 6 . Mm . Prinz Heinrich von Preußen stattete nach dem

Einlaufen seines Geschwaders einen Besuch an Bord des russischen
Kreuzer „Herzog von Edinburgh " ab , den der Kommandant des¬
selben später erwiderte ,

— Kiek , 6 . Mai . Ans Anlaß des Namenstages
der russischen Kaiserin gaben heute Mittag der hier
liegende russische Panzerkreuzer „Herzog von Edinburg " sow

'ie die
deutschen Kriegsschiffe , die sämmtlich über Toppen geflaggt hatte » ,
Salut ab .

— London , 7 . Mai . Nach lebhafter Debatte hat das Unter -
Hans die Resolutton betr . Einführung des Kohleueinfnhrzolls mit
333 gegen 227 Stimmen angenommen .

— London , 7. Mai . Die Abendblätter melden aus Newport ,
daß die Französisch - Transatlantische Gesellschaft
121 000 Tons Kohlen ans Wales bestellte , welche inner¬
halb sechs Monaten lieferbar seien . Die Gesellschaft bezahlt
den Ausfuhrzoll .

— Aonffautinopek , 6 . Mai . ES verlautet , der Sultan be¬
absichtige als Dank für den vom deutschen Kaiser gestifteten
Brunnen einem Berliner Krankenhause zwei Pavillons
zu stiften , von denen jeder 6 Betten für Frauen « uv Männer ent¬
halten soll . Die Pläne sind der „ Köln . Z . " zufolge dazu bereits
entworfen .

— Melbourne (Australien ) , 6 . Mai . Der Herzog und die
Herzogin von Cornwall sind Nachmittags nm 2 Uhr hier ge¬
landet und vom Generalgoilverneur , den Bundes - nnd Staats -
ministcrn empfangen worden .

— Washington , 6. Mai . Die Regierung beschloß , wie Renter
meldet , die Armee auf den Philippinen auf 40,000 Mann
zn rednZiren .

_

Die Mmstertrifiz in Preußen.
~ Berlin , 7 . Mai . Der Oberpräsident der Provinz Branden¬

burg , v . Bcthmann - Hollweg , mit 'dem sich bekanntlich die Derhand -
lungen wegen Uebernahme des Ministeriums des Innern zer -
schlagm haben sollen , hat eine 4wöche « tlichc Nrlanbsreise ange -
trctcu . Wie das „Bert . Tgbl .

" vernimmt , hvt auch der Untcr -
staatssekretnr des Handelsministeriums Lohmann sein Abschieds¬
gesuch eingereicht . lieber die Gründe dieses Rücktritts sind in
politischen Kreisen verschiedene Versionen im Umlauf . Die Einen
bringen den Rücktritt des Unterstaatssekretärs mit der Abneigung
in Beziehung , die er gegen die Bestrebungen des Zentralverbandes
deutscher Industrieller , dessen Vorstandsmitglied der jetzige
Handelsminister Morller war , mehrfach an den Tag gelegt haben
soll . Nach der Berufung eines Mannes , der im Zentralverband
eine solche Rolle gespielt wie Herr Moeller , aüs den Handels -
ministcrposten , hält Herr Lohmann eine weitere ersprießliche Be -
thättgung seiner Arbeitskraft für ausgeschlossen .

% hd N « rlin , 6 . Mai . In parlamentarischen Kreisen verlautet ,
der Regierungspräsident von Gescheit in Münster sei an Stelle
von Aschenborns zum Unter st aatssekretär im Reichsschatzamt
in Aussicht genommen . _ _ _ _ _ _ _ _

England nnd Transvaal
----- London , 7 . Mai . Amtlichen Berichten zufolge betragen die

britischen Verluste in Südafrika im Monat April 8 Offi¬
ziere . 122 Mann todt , 20 Offiziere , 206 Mann verwundet -
3 Offiziere 93 Mann gefangen .

= London , 7 . Mai . Aus Kapstadt wird gemeldet : Man be¬
stätigt . daß die Kommandos von Schephers , Malan nnd
Hugo eine große Thätigkeit im Centrum und Kruitzinger
im Osten der Kapkolonie an den Tag legen . Die Bnren
zerstörten gestern zwei mit Lebensmitteln beladene Eisen¬
bahnzüge .

— Kapstadt , 7 . Mai . Die Buren Haben bei Detuin , westlich
von Kenhardt und bei Swartkop , 16 Meilen südlich von Brandlei
ein Lager anfgeschlagen . Sie legen Vcrschanzungen in den mitt¬
leren Gebieten der Kap - Kolonie an . Die Abtherlungen Scheephers ,
MalanS und Hugo ' s wurden heftig bedrängt und schließlich ge¬
zwungen , in südlicher Richtung zurückzugehen . Major Cowe kam
mit Kruitzinger bei Driefonteiu zu einem Gefecht Die Bureu ver¬
loren 6 Verwlmdete und 23 Pferde . Eine Abtheilung von
Krnitzinger ' s Kommando verbrannte bei Raymer einen Zug mit
Lebensmitteln .

— London , 6 . Mai . Me Generale M e t h u e n und R a w -
l i n s o n sind dein Obersten Babington zu Hilfe geeilt , der letzter
Tage bei Klcrksdorp von 4000 Buren unter Delarey hart bedrängt
war . Die Buren erbeuteten am Samstag einen Gütcrzng bei
Mortimer im Eradockdistrikt der Kapkolonie und nahme n eben -
daselbst eilte Patrouille von 15 Mann gefangen . M . N . N .

= ßkerksdorf , 7 . Mai . Die Buren , welche eine Zeit lang
Hartebestfontein besetzt hatten , haben ihre Stellungen
verlassen nnd sich nach verschiedenen Richtungen gewandt .
Ein großer Theil nnter Dklarey zog nach Süden , ein anderer
in nördlicher Richtung .

- -- Iosmeal », 7 . Mai . Vergangene Nacht rissen die Bnren
bei Tnaiboso abermals das Bahngeletse ans , wodurch der
regelmäßige Postzug Iststündige Verspätung erlitt .

— London , 7 . Mai . Aus Bloemfontein wird gemeldet ,
daß General Baden - Povell dort eiugetroffe » ist .

- - London , 7 . Mai . Aus Kapstadt wird gemeldet : Eine
Sympathieadresse mit 10,000 Unterschriften wird dem
Generalkommiffar für Südafrika Sir Alfred M i l n e r kurz vor seiner
Abfahrt nach England überreicht werden . In derselben wird er zu
den Resultaten seiner Politik beglückwünscht und weiterhin
der Wunsch ausgesprochen , er möge sein Werk bald wieder fortsetzen .

— London , 7. Mai . Sir Alfred Mi ln er besuchte gestern
das Lager von Simonstown nnd wohnte dem Festmahle bei ,
das der Gouverneur von Kapstadt zu seinen Ehren veranstaltete .
Außerdem nahmen noch eine Reihe höherer Persönlichkeiten daran
Theil .

— London , 7 . Mas . Aufsehen erregt ein Brief , den die
„Times " unterm 28 . April Es Kronstadt erhalten hat und der
die Lage in Südafrika in den düstersten Farbe » schildert . Der Ver¬
such, die Oranje -Kolonie von den Bnren zu säubern , sei . wenn
nicht gänzlich gescheitert , so doch nicht besonders erfolgreich ge¬
wesen . Nicht weniger als 75 000 Mann seien zur Bewachung der
Eisenbahnlinie » erforderlich . Außerdem erheischen die Haupt¬
sächlichsterl Städte » an den Verbindungslinien eine besonders
starke Bedeckung . Folglich sei nur ein Drittel der aktiven Armee
für die Operationen gegen den Feind verfügbar . Dieses Drittel
sei durch Krankheit geschwächt . Die Truppen seien durch den
langen Feldzug ermüdet und apathisch geworden . Ueberdies
seien sie nicht mobil genug . Die Armee bedürfe der Ruhe . Wenn
ihr dieselbe nicht gegönnt 'werden könne , müsse sie durch frisches
Blut ergänzt werden .

— Southampton , 7 . Mai . Das Transportschiff „ Canada "

ist mit 49 Offizieren und 19 Soldaten , deren Dienstzeit ab -
gelanfen ist , sowie 622 kranken und reconvalescenten Soldaten
ans Südafrika hier eiugetroffe ». Unter den Offizieren befindet
sich General Walker , der seiner Zeit die Verbindungslinien in der
Kapkolonie aufrecht hielt , sowie General Lyttleton , der sich in
hervorragender Weise an den Operationen zur Befreiung Ladysmith 's
betheiligte . _ _

Die Vorgänge in China.
= Hberki » , 6. Mai . Der Kriegsminister theilt uiit : Der Reichs¬

postdampfer „Stuttgart " mit den aus Ostasien heimgeschickten
320 Dienstunbrauchbaren und der Leiche des in China ge¬
storbenen Obersten Grafen Jork v. Warten bürg au Bord
wird voraussichtlich am 14 . d. R . in Bremerhaven zwecks Aus¬

schiffung der an Bord befindlichen Mannschaften erwartet . Die
Landung der Leiche des Grafen Jork erfolgt in Hamburg , wo auf
Befehl des Kaisers eine militärische Leichenfeier stattsindet .

— London , 6 . Mai . Nach einer Meldung des „Standard "
aus Tientsin wurde dort ein Franzose , der im vorigen Monat
bei einem Einbruch in die britische Niederlassung einen britischen
Officier verwundet hatte , vomKriegsgerichtzu sechs Mona¬
ten Gefängnis vernrtheilt .

— London , 7 . Mai . Im Unterhaus erklärte gestern Crau -
bcrue , Prinz Tnan sei zu lebenslänglicher Einkerkerung in Tnrke -
stan vernrtheilt . Es sei das Versprechen gegeben worden , niemals
eine Umwandlung der Strafe emtreten zu lassen . Tungfuhfiaug
sei nach Kansu in die Verbannung geschickt.

— London , 6 . Mai . Nach Meldungen aus Sing ans »
schließt die Hnngersnoth ein längeres Verweilen des
Hofes in Schansi aus . Der Hof erwartet nur noch die
astrologische Festsetzung der günstigen Reisetage , um nach der alten
Hauptstadt Kaifrngfu in Hunan aufznbrechen . ( Kln . Z .)

— Mrüssek , 7.- Mai . Das „Journal de Brüssel " stellt gegen¬
über den im Anslande verbreiteten , anders lautenden Angaben fest,
daß sich die Entschädigungsforderung Belgiens an China
im Ganzen ans 30 Mill . Frcs . belaufe . Hierin seien die Forderungen
wegen Zerstörung des Gesandtschastsgebäudes , der Bahnbauten , so¬
wie der verschiedenen Missionen inbegriffen .

— Washington , 6 . Mai . (Reuter .) Hier hat sich die Nach,
licht bestätigt , daß Amerika darauf hinarbeite , daß ganz China
dem Handel der gesammten Welt geöffnet werde , und daß es
hierbei Unterstützng finde ._ _

« » Sin » « u* den StandeSdiicher » Karlsruhe , _ ,
Eheschließungen :

4 . Mar . Joses -Schmitt von Lauda , Großh . Amtsrichter nt Dox -
berg , mit Augusta Göhringer von Stichlingen .

4 . Franz Kästner von Oberweier , Kaufmann hier , mit
Marie Drösfel von Oberndorf .

4 . ,,; Ludwig Grünwedel von Stupserich , Küfer hier , mit
Bertha Weiler von Elchesheim .

4 . „ Theodor Heilig .von Hilpensberg , Magazinier hier , mit
Brigitta Schneider von Iffezheim .

4 , „ Karl Kohnle von Göppingen , Straßenbahnschaffner
hier , mit Anna Klein von Eßlingen .

4 . ■„ Hermann Maisch von Gaggenvu , Oberkellner hier , mit
Maria Reeß von Hochdorf .

4 . ,i Joses Koch von Stollhofen , Kupferschmied hier , mit
Sophia Bruder von Kappelwindeck .

4 , , f Christian Busse von Minden , Schreiner hier , mit Luise
Hochstadt von Sachsenflur .

4 . „ Wilhelm Pfau von Sinsheim , Lackier hier , mit
Christina Wälde von Gutach ,

Geburten :
28 . April . Irma Anna Maria , Vater Jul . Mitschele , Fuhrunter -

nehmer .
29 , >* Maria Elisabeth , Vater Ernst Anton Emmerling ,

Schneider .
29 . Karl , Vater Heinrich Fuchs Taglöhner .
29 . „ Werner , Vater Anton Hasenfus , Stadttaglöhner .
30 . April . Gertrud Softe Johanna , V . Friedrich Karl Siebert ,

Monteur .
T . Mai . Gertrud Emilie , Vater Alfred Flesch , Reserveführer .
1 . Mai . Auguste Lina , V . Adolf Emil Jeuter , Giserrdreher .
2 . „ Maria Sofie , D . Karl Herold , Gasarbeiter .
2 . w Alfred , V . Alex . Koch , Installateur .
2 . „ Gustav Jgses , Vater Ferdinand Speck , StMtaglöhner .
2 . „ Lina , Vater August Hehlern , Tüncher .
4 . „ Ernst Leopold Josef , B . Ewald Zielowtzky , Fabrik¬

arbeiter .
Todesfällek

4 . Mai . Gottlob Beck , Buchbinder , ein Mttwer , alt 38 Jahre .
4 . „ Karl , alt 7 M . 14 T . , V . Aug . Msch , Backofenbauer .
4 . „ FENy Kraft , alt 52 Jahre , EhefrE deS Privatiers

KonstEttn Kraft .
4 . „ Sofie Hörth , Privatere , ledig , alt 67 Jahre .
6 . „ Margarethe Hottenstein , ledig , alt 26 Jcchre , D . Philipp

Hottenstein , Klaviertechniker .

Auswärtige Todesfälle
Freiburg . Anton Leber , Schutzmann . — Wilhelm Fohr , Privat

73 I . a .
Heidelberg . Wilhelmine Müller . 83 I . a .
Konstanz . Franz Mörstadt , Schneider , 57 I . a .
Oftersheim . Josef Muth , 86 I . a .
Schönall . Karl Lauer , Bürgermeister , 62 I . a .

Wosserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel . Am 6 . Mai 3,55 m ( 4. Mat 3,58 m) .

VerftttNftNttgs - und VereinS -Rnzeifter .
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratentheil zu ersehen .)

Dienstag den 7 . Mai .
Athretenkknö Hermania . H . 9 N. Uebimgsabend im Lokal z . Nußbaum .
Aad . Kynokog . - Werein . 9. II . Vereinsabend im Rodensteiner .
peutschn .Kandkungsgeh . -

'
DerS . 9 U. Veremsabend i . goldnen Adler .

Kv . Arbeiterverein . 87 , U . Vereiusabend b. Köllenberger , Werderstr .
Habetsb .Stenogr . -V . 87z u . Ver .- u . Uebnngsabd . i . Palmengarten .
Ziept » « . 8 U. Ueblingsabeiid im Vierordtsbad .

?erkeo . 87« Uhr Vorstellimg.
hüt . Kesrllschast . 9 Uhr Sitzung . Vier Jahreszeiten .

Furngemeinde . 8 U. Turnen i. d . Centralturnhalle .
Kurngesestschast . 8 U. Turnen im Realgymnasium .
Hierein für Kandknngskommis von 1858 . 9 U. Zskft . i . Landsknecht .
Aitherverein . H . 9 U. Vereiusabend in der Eintracht .

Hrtninia lleae Lebensversicherungsforn.
J II Bll III IW gjon größtem Interesse für angehende LtaatS -

Vers .-Bank u. privatbeamts , Rechfeanwält «, Ingenieure
München selbständige Kaufleute und Gewerbetreibende

schließt ab : (CST Prospekte gratis . “£ 2Q 6114a

Hitz - Schirme
M#i

«Leonhard Kitz (Fabrik gegr . 1839 .)

hochelegant , erst¬
klassiges Material ,

jede Preislage .
185 « aiserstratze 185

lZahnschmerz _ _ _ « Zahn-
watt* (20»/. Ellr»acrvlwatte) ä ?fLSo Pf . Sltmm

— aber mir Krapa’i Zalimratte. Wer Ihnen etwa»
anderer dafür »eUansea will, thut er der Profite» « egen. Nropp hilft pcherl

I eoo
«SCD

Hausfrauen
Gesellschaft Sinner , Krnnwinkek .
Ueberall erhältlich .

kailft linr noch den unverfälsch -
ien Flaschen -Breiillspiritils der

Liter 32 Pfg . mld 35 Psg .
4923 *0.4
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Die Ergänzungswahl der GewerbcgerichtSbcisitzer aus dem Stande
der Arbeitnehmer ist auf

Mittwoch den 8. Mai
von vormittag « 9 Uhr bis Nachmittag « 2 Uhr anberaumt.

Wahllokal: Großer Rathhanssaal .
Zu dieser Ergänzungswahl macht das Gewerkschaftskartell Karlsruhe

folgenden Vorschlag :
Aorma «« Adolf , Dreher , bei Großh . Eisenbahnhauptwerkstätte.
Meirich AM «, Installateur , bei W . Göttle.
Kaag Johann , Fabrikarbeiter , bei Junker & RH .
Miedermeier Wilhelm , Schreiner , bei Gebr . Himmelheber.
Schwerdt Oottloö , Glaser, bei Joh . Danner .
WM Albert , Buchdrucker , bei Burger & Goldschagg .

Die Stimmzettel werde « am Wahltage vor dem Wahl¬
lokale anSgegebe«.

Es wird dringend gebeten, an dem Vorschläge Aenderungen oder
Streichungen nicht vorzunehmen .

Um eine« allz« starke « Andrang der Wähler in der
Mittagszeit z« verminder« , werde« alle Diejenigen » die dies
ermögliche« könne«, gebeten, schon vor der Mittagspause ihre
Stimmzettel abzugebc«. 5420

Vas Gewerkschastskartell Karlsruhe .

Statt besonderer Anzeige .

c - tler -Wreige.
Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mitthei- !

lung, daß es dem lieben Gott gefallen hat, unseren innigstgcliebten |
| Gatten, Vater, Bruder und Schwager

Emil Bienger ,
Schutzmann»

| nach längerem Leiden schnell und unerwartet zu sich zu rufen.
Die trauernde « Hinterbliebene « : j

Marie Bienger und Eind .
Karlsruhe , den 7. Mai 1901.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , Nachmittags 3 Uhr ,

| von der Friedhofkapelle aus statt. 5438 !

üiodung 31 . Mai u. folg . Tage .

Woh!fahrtS 'l00se * Mk. 3 .30
■ ■ « HIIMm IW Porto und Liste 30 Pf . extra
so Zwecken der Deutschen Schutzgebiete .

£^ 575,000ut
Die 2 ersten Hauptgewinne sind Mark :

00000,50000
Loose bei hiesigen Verkaufsstellen oder Beneral-Deblt

Lud. Müller & Co. , HS» ; ÄÄ so, j
Berlin, Breitestr . 5, Hamburg, Schwerin M.

Bankgeschäft, Kauf und Verkauf von Staats - und Warthpapieren , j

Telegr .-Adr . : Glüeksmüller .

10-jährige Dauer¬
leistung. 1439

Solideste aller
Schreibmasohinen.

Lammstr . 12 .

Saison Mai bis Oktober .

JarlsbadTfegenmeim
fWBritbg. Station der Bahnlinie UTm-WUrzburg*

Kochsalz »u . Kohlensäure haltige Bltterwasserquelle .
Ueberratchende Heilerfolge bei : Leberkrankheiten , katarrh .

Gelbsucht, Gallensteinen , Herzkrankheiten , chron . Magen» u. Darmerkrankungen
mit Verstoptimg . Frauenkrankheiten , Gicht , Fettleibigkeit . Zuckerharnruhr etc.
Durch IrztHche Autoritäten bestätigt . — Wirtschaft in eigener Regie unter
bewahrter Direktion . - Ausführliche Prospekte durch die Kurverwaltung .

.Restaurateur- Gesuch.
Der Schwiib. Sängerbund hält sein l-i»0si -k«»l am 28. Juni

biS 1 . Juli d. I . in Schwab .> Ha2l ab und ist das

welches Raum für ca. 2000 Personen bieten sollte, und in welchem an den
zwei Haupttagen auch daS Festessen abgehalten wird, an einen tüchtigen
Wirth zu vergeben.

Lusttragende wollen stch sofort wenden an das
Fest c o MO- it ö

für Ws 26. Lieöerfest der Schwab. Sängerbundes
7226«_ in Schwäb .» Hall ._Uo n f Pnmrnrtc mit Firmadruck liefert rasch und billig
fldllKbUuVöI lo die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Todes - Anzerge .
Verwandten, Freunden und Bekannten die tiefbetrübte Nach- 1

I richt, daß meine liebe Frau
Amslis Wagner , §d . Ganter,

j nach langem schwerem Leiden , wohlversehen mit den hl. Sterbe - 1
sakramentcn , im Alter von 32 Jahren sanft entschlafen ist.

Karlsruhe, den 6. Mai 1901.
Die tranernden Hinterbliebene« :

Adolf Wagner ,
Maria Ganter .

Die Beerdigung findet Mittwoch Mfttag 2 Uhr von der !
! Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Bürgerstraße 11. B7378 |

Die Vaubeschlägefnbrik
J . Marum , Karlsruhe
übernimmt Lieferungen gestanzter Massenartikel zu den

billigsten Preisen. 5436.1

\
%

Bügelkurs .
Töchter , welche das Bügeln gründ¬

lich zu erlernen wünschen, können sof.
od. bis 15. Mai eintteten in dem
Feinbügelgeschäftvon 67312
Fra« Marie Friedrich ,

Kronenstraße 37/39.

vachpappen
in sechs verschiedenen Qualitäten,Steindachpappen , Jfolirplatten ,
Holzcement, präp . Theer , Papp .
Nägel , Earbolineum , Holz,
cementanstrich empfiehlt bwiast

Ksrlsmhrr Sfltöpapjcaf « 6 nf.
R. Wolfmüller .

158 Rüppnrrrrstratze 158.
Ausschuß -Dachpappen per Meter

12 Pfg. 5372 .6.3

Schnhwaaren.
EinengroßenPosten feine Damen-,Herren .» Mädchen, u . Kinder¬

schuhe und Stiesel sind im
Auftrag billigst zu verlause « im
AuktionsgeschäMvon 5245.2.2
8 . UischDiann ,

Zähringerstraße 29.

JriibjahrsPalciois ,

deutsche und engl . Mod«,
zu 14, 16, 18 , 20, 23 , 25, 28, 30 , 32, 35- 45 Mar«, j»

Gummi - Paletots
$u 22 , 25 , 28—40 Mark,

hochfeine HandarbeitS.Cigarre ,
mild im Geschmack und aromatisch ,
10 Stück gebündelt60 Pfg., 100 Stück
Mk. 6.- , empfiehlt 5396.2.1

Georg Stelnmann,
Ligarren - Specialgefchäft ,
Kavtstv . 27 (Ludwigsplatz) .

t £ i$$cbränRe, §
ein- und zweithürig, zu bedeutend
herabgesetztenPreisen, Badewanne »
Sitzbadewannen, Kinderbade,
wanne« und Abwaschwanne»»
Badeöse«, ganze Badeeinricht-
«ngen zu den billigsten Preisen bei
itari Beinhold , Madenüestr . 14.

in juiiiur Imin
wünscht Nachhilfe in Deutsch nnd
Geometrie. Lehrer bevorzugt.

Offerten unter Nr. 67339 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Für eine« Schüler einer höheren
Klasse des Gymnasiums wird Nach »
Hilfe gesucht in

Mathematik.
Gest. Off. unter Nr. 67392 an die

Exv. der „ Bad . Presse " erbeten .
Fünf echte rasienreirre

r
» ,

Von einer Fabrik haben wir einen sehr
grossen Posten

i tinterröcke [
sehr billig erstanden und geben solche zu B
staunend billigen Preisen ab . 5400 A

L. S . Leon Söhne ,
175 Kaiserstrasse 175-

OMWUUOM WM» » » » » «

Ü
w

Egyptische Zwiebel
billigst bei

Fritz Leppert ,
Karlsruhe . 5429

6 Wochen alt , zn ver¬
kaufen.

Gasthaus zum Adler,
Hagsfeld . 87337

Ei« sch Heues Fahrrad
ist billigst zu verkaufen . 67373

Morgenstraße 25 , 3. Stock , r.

kV
2

zu IS, 18, 20, 22, 25—36 Mark
empfiehlt

, Breitbarth
Aaiser- unb Lammstr .^

A« Sontt- u. Feiertagen Ladenschluß b Uhr Nachm .

«
(D
-H»
0
*0
1
©

5439 5 *
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9

Hausbursche
gesucht .

" Zum sofortigen Eintritt wird
ein fleißiger, kräftiger HanS-
bursche , der gut mit Pferden
umzngehen versteht, gesucht bei
Karl Ija . tiSK
67391 Adlerstraße 36 .

AilßUh
'
iges , älteres Fräulein

in ei« Hotel an '» Büffet per
sofort gesucht. Näheres unter
Nr. 5436 in ver Expedition
der „Bad. Preffe"._ LI

Tüchtiger

Kaufmann,
Mtte 20er, verh ., repräsentations -

e , mit schöner Handschrift , in
ül. Comptoir- , sowie allen Expc-

ditionS - und Lagcrarbeiten bewandert,
sucht per sofort dauerndes En.
gagement. Gefl . Offerten beliebe
man unter Nr. 67389 an die Exped .
der «Bad. Preffe" abzugeben . 3 .1

Reelle Heivath.
Fräulein , Wüte 20er , angenehmes ,

heiteres Wesen und schöne Figur ,
durchaus häuslich und solid, wünscht
die Bekanntschaft eines besseren , gut
situirten Herrn zu machen zwecks
späterer Heirath. Gefl. Offerten er¬
bittet man, möglichstmit Photographie,
unter Nr. 67393 an die Exped. der
„Bad. Preffe".

Anonymes bleibt unberücksichtigt.
« w^ elche vorurtheilsfreie junge

Dame hat Interesse daran,
mit einem jungen Manne/ in «edankenanrtansch zu

trete » ?
. Nur solche Dame, die von ernsten
Motiven geleitet wird, ist ersucht ,
dem vetr. unter F. hanptpostlajeratl
Karlsrahe eine kurze ausllarende
Mittheilung bei Angabe ihrer Adresse
zu geben . 67375

MtWerdieH !!
Soliden , strebsamen Herren

ist Gelegenheit geboten , stch ans
angenehme Weise eine « sehr
leichten 3.1N^MteilNebeiivtthieH^
zu verschaffen.

Gefl. Offerte« «nter Nr. 5417
an dieExped . der „Bad . Preffe".
Militär-Rock, gyS
zu ka«fe« gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter Nr.
67336 an die Exp- der „Bad. Presse".
Bäckerei-Verkanf.e
In schönem Landstädtchen, unweit

Karlsruhe , ist eine gut geh . Bäckereimit
gr. Mehlverkauf (schuldenfr. Anwesen
mit gr. Garten) wegen Auflösung der
Ehe sof, bist, unter gut. Bedingungen zu
verk. ; auch Gelegenheit für led .,Mcht .
Bäcker zur guten Heirath. Off. U. Nr.
67361 an die Exp . der „Bad. Preffe ".

Hansverkanf.
Gute Lage (Südstadt), gutreuttren-

des Spezereiwaarengeschäft (Flaschen¬
bier) bei geringer Anzahlung zu
verkiufeu wegen. Wegzug. .Offlum die
Exp. der „Bad . Pr? u . 67360. 8.1

Großes , fast neues Deckbett für
Mk. 12.—, gute Kopfktffen h Mk .
3 .50, schönes, gutes Plttmeaux,
Mk . 14.—, 4 Pfnlben k Mk. 5 .—
zu verkaufen . Auktion Haas ,
Kronensttaße 22 . 5433

Fahrrad (Helical Premier >, sehr
gut erhalten, ist billig zu verlanfe «.
Kavellenstr . 7>6a, Itfi Laben . 67878

Divan ,
neue in Crin d'AIrlc 34 und 38 Mk .,
Kameeltasche « in Roßhaar für nur
65 Mk . zn verkaufen . 67394

R. Köhlor , lapejitr ,
Schüßensträtze 52, Hinterhaus.

Bivan ,
neu , für 34 Mark zu verkaufen.

Kaiserstratze 48 , Seitenbau ,
eine Treppe . 67390

1 Sopha für Äk . >8.—, I schöner
si Spiegel in vergold . Rahme
Mk 9.— , 1 Spiegel in Polirter
Rahme, Mk. 4.50,2 gute Fauteuils
k Mk. 10,—, sehr hübscher Nähtisch,
Mk. 16.— zu verkaufen. Auktion
Haas , Kronenstraße 22 . 5432

zu verkaufen ,̂ it erhalten . Mark.
grasenstr. 40 , Seitenbau , 2. Ein¬
gang, parterre. B7397.2 1
" Ein Kunstwerks
das Freiburaer Münster , ist zu ver-
kaufen . Mühlburg, Rheins» . 17.

Brockhans - Lexikon,
17 Bände, Luxusausgabe, noch ganz
neu , billig zu verkaufe« . 5465
3 .1 Markgrafenstraße 22 (Ecke).

WeMtt, irf.'XÄ
67374 Kaiserstraße 51, 4. Stock.

Taoli-Schulimaohei^
in und außer demHause sofort gesucht .
Silbermann , Pantoffel-Fabrik,

Georg-Fricdrichstratze 22. B1319

Aa gebildetes Fränlem
zur körperlichen und geistigen Pflege
eines älteren Kindes gesucht.
67396 Kriegstraße 23.fiellnerin ,
eine anständige » zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht. 67386

Restauration an» Blekbaan .
Mädttzerr -Gefrittz .

Zum baldigen Eintritt wird ein
braves Mädchen für häuslicheArbeiten
gesucht . Hirschstr . 85, 2. St .

Ein sauberes freundliches Mädchen
des Tags über zu zwei Kindern ge¬
sucht. Kaiserstraße 104, 3 Treppen,
Eingang Herrenstraße. 67381.2.1

Kochlehrling
wird unter günstigen Bedingungen
zum baldigen Eintritt gesucht.

Näheres bei J . Koch , Hotel
gold . Karpfen ._ 67377

Ein junger Mann
sucht bei entern Rechtsanwalt
Stelle für schriftliche Arbeiten.

Gefl . Off. unter Nr. 67265 an die
Exp, der „Bad. Preffe"._ 2L

Gelernt Maschinenschlosser» voll»
ständig verttaut mit elektr . Maschinen
und Apparaten, sucht Stelle als
Monteur oder Maschinist . Gefl. Off. u .
67362 an die Exp , der « Bad . Pr . " 2.1

Kch-Lehchelle
gesucht, womöglich in einem besseren
Hotel zum sofortigen Eintritt. 5415

Näheres Blumensttaße 14, im Laden.
Abgeschlossene Remise z. Aus¬

bewahren von Kisten u. dergl. sofort
z« vermiethen . Leopokdstraße 29,
parterre._
dsugartenstraße 15, 1 kreppe links,
* * ist ein gut möblirtes Zimmer
an ein ordentliches Fräulein billitz
zu vermiethen. 5487.3.1
c7> urlacher -Allee 4, 2. Stock , rechts.

ist ein schön möbl. Zimmer
oder ohne Pension sofort znmit

vermiethen . 67372
Oudwig-Wilhelmstratze 7, 4. St ., in^ besserem Hanse , ist ein gut möb¬
lirtes Zimmer mit od. ohne Pension
i« vermiethen . 67382

arterrezimmer , möblirtes , nur .
an einen besseren Herrn sofort zu

vermiethen. Leopoldstraße 29, part.
In der Ost- oder Sudstadt wird

eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Zubehör im 2 . oder 3. Stock,
Vorderhaus , z« miethen gesucht.

Offerten unter Nr . 67385 an die
Exped. der „ Bad. Presse " . 3.1

Ein möbl. Aimmer mit separatem
Eingang, sowie eine möbl. Mansarde
im gleichen Hause gesucht. Off. u. 87359
an die Exp. der „Bad . Preffe ".

Eine große Anzahl 5t19
gebrauchter Ofenröhren, Srsteir-

abiNe nnd Fensterscheiben
find billig zu verkaufe« . Zu erfragen
Kaiserstratze 16», im Laden .

OroßiielPfit . äoftlieatec
zu Karlsruhe .

Dienstag den 7 . Mai 1861 .
Abth. 0 ( Graue Abonnementskarten) .54. Abonnements -Vorstellung.

ÄistSll mH Me .
I » drei Aufzügen von Richard Wagner .
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz .
Scenische Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Tristan . . . . Emil Gerhäuser.
König Marke . . Hans Keller .
Isolde . Pauline Mailhac .
Äurwenal . . . Wilh. Dörwald .
Melot . Hans Bussard.
Brangäne . . . Marie Tomichik .
Ein H >rt . . . . W. Guggenbühler
Ei» Steuermann . August Haag.
Stimme eines jungen

Seemanns . . Max Pauli .
Sckiffsvolk , Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung :
Erster Aufzug : Zur See auf dem

Verdeck von Tristan '» Schiff,
während der Ueberfahrt von Ir .
land nach Kornwall .

Zweiter Aufzug : In der Königlichen
Burg Marke 's in Kornwall.

Dritter Aufzug : Tristan's Burg in
Bretagne .

Aufa « g 6 Atzr. Kndenach ' /.IlIlßr .
Aalse - ihrölkuuug 1 ,6 Hlhr.

Mittel -Preise .
Don/erStag den d . Mal Äbth. C

(Graue Abonnrmentskarten) . 55.
Abonnem.-Vorstellmig . JohanniS -
fener. Schauspiel in vier Akte»
von Hermann Sudermamr .
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W . Kern , Schirmfabrik ,
Scri son -WeuHeii 1901 .

A«8wLkl in fffpatfii Sonnenschirmen , sowie echten Wiener Neuheiten .
| M̂ ~ halbseiden « Sonnenschivin «, *^ 98 schwarz und farbig , von 2,50 Mark an . «m

= Stoffe zinn Neberzieheu in allen Preislagen und Genres . — Auch werden Schirme nach Wunsch schnellstens angefertigt. > » " ■

Kern , SchirmflibliK, Kaiserftratze ISO, Ecke Marktplatz.
Z Großh . Badische
StaatS-Eisendahnrn .

Der Betrieb der Bahnhof -t
wirthschaft in vppenau soll
in Folge fteiwilligen Rücktritts
des bisherigen Mirthers auf
1 . August V». IS . alsbald
wieder vergeben werden. Die
Miethangebote sind, mit Leu¬
munds. und VermögenLzeugnissen
belegt, unter der Auffchrift :
„Miethe der Bahnhofwirthschaft
in Oppenau * bis zum IS . Mai
l 9 . bei dem Großh . Betriebs-
lnspektor in Offenburg einzu¬
reichen, bei dem auch die Be.
dingungen und der Wirthschafts-
beschrieb erhoben werden können.

Karlsruhe , den 3. Mai 1901 .
Kroßy . Keneraldirektion.

Wegen Reinignng
der Geschäftsräume bleibt die

-ädt. Gparkaffe
am GamStag de« 11. Mai d. I .,
«üs Källt .
am Mittwoch »eit IS . Mat » . I .

geschlossen .
ruhe, de» 30. April 1901.

Gtiivt . Spar » und Pfand -
leihkaffe -Berwaltung .

Pfänder -
Bom «. bi» 10. Mai v. I .,

Nachmittag » 8 Uhr anfangend ,
versteigern wir die über 6 Monate
verfallenen Fahrnißpfänder bis zu
DI«, z. No. io ooo gegen Baar «
zahl««« und zw« :

DieuStaar Weißzeug .
Mittwoch : Gold- u. Silbergegen-

stände, Uhren , Brillantringe , ein»
gefaßte Brillanten.

Lomwr»tagr Kahrrüver ,
Betten, Swuht, Stiefel rc.

Arottagr Ellenwaaren, Kleider,Ären rc. 5123.8.4
KanSruhr, 1. Mai 1001.

Stadt . Spar » und
Zstfanökeißkaffe-Merrvaktlmg .

Spielberg .
Aistslz-Berßeijemz.

\\ '

Dir Gemeinde Tpielberg ver¬
weigert in ihrem Genuindrwald am
frettag de« 10. d». Mt», mit
Jorgftist bis 1 . September ds. IS .:
14 Stück Eichen II., III,, IV. und

V. Klaffe,
13 , Buchen I., n . und III.

Klaffe,8 . Erlen II. und HI. Klaffe,41 - fichtenc Baustämme II .,
111 ., IV. und V. Klaffe,

58 - forlrne Baustännne I.,
11 ., Öl. und IV. Klasse.

Die Zusammenkunft ist Bor¬
nittag» 0 Uhr beim Rathhan».

Gpielllerg » den 8. Mai 1901 .
Der Gemeiuderath .

Karcher.
Höfel . Rathschr .

ikoirath .
Besitzer eine» gemischten Waarcn-

geschäfte » in einem Städtchen Mittel¬
baden », in den besten Jahren, wünscht
fich mft einem hänSlich erzogenen
Fräulein , Wittwr ohne Kinder nicht
ausgeschlossen, zu verehelichen.

Ernstgemeinte Anträge nebst Bild
unter gefl. Angabe der Berhältnisie
beliebe man unter Nr. 5380 an die
Exped. der »Bad. Presst" zu richten.
Diskretion Ehrensache. _ 2.2Ueiralh .

Et« Fräulein mit aröß . Vermögen
wünscht sich zu verheir., am liebsten
mit einem Lehrer oder sonst, best.
Beamten. Offerten bittet man unter
Nr. B7357 in der Exped. der „Bad.
PktSt* atßug«de«.

Ia . leitirofmeti,
tadellose , gesunde Waarc, empfehle
per Zentner Mk. 15, 16 und 17 .

Fritz Lenpert ,
5428 Karlsruhe.

WirWaftS -kksich
Tüchtige , gut situirte Wirthsleute

suchen per 1. Juli evcnt. 1. Oktober
ein beffercS Wem- oder Bierrestaurant
zu pachten, auch in Zapf zu über¬
nehmen. Näheres mtt Bedingungen
und Preisangabe unter Nr. 5410 an
die Exped. oer „Bad. Presse " er¬
wünscht. (Agenten und Vermittler
verbeten .) 3.1

II. Hypotheke
6000- 8000 Mark

von pünktlichem Zinszahler sofort od .
später aufzunehmen gesucht . Offerten
unter Nr. 5426 an die Exped. der
„Bad. Presse". 2.1

SMF* Wer leih « "WS
einem Beamten 250 Mk. gegen
ratenweise Rückzahlung u. 10°/, Zins
und Bürgschaft . Ev. gegen Acccpt.

Gefl . Offerten unter Nr . 2797» an
die Exped. der „Bad . Presse"._ 2.1

Ein gut erhaltenes Bettgestell»
Rost , Matratze und Kopfpolster , zu
kaufe« gesucht. Offertenmit Preis¬
angabe unter Nr. 87330 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 2.2« cbr. Streichbatz
zu kaufe« gesucht .

Offerten unter Nr. 87379 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Zu verkaufen
GWfts-Lttkaif.

Ein photographisches
Geschäft ist Umstände halber
sofort zu verkaufen . 3 .3

Näheres unter Nr . 5208 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Geschäftshaus
zu verkaufe «. 3.3

im westlichen Staottheil ist ein

zu verkaufen . Off. von Selbstläufen!
welche über eine größere Anzahlung
verfügen , wollen ihre Adr. unt. 87086
an die Expd. d. „Bad. Presse " senden.

Hausverkauf .
In der Nähe von Karlsruhe und

Durlach ist ein um und gut erhal¬
tenes Wohnhaus Mit wohlangelegtem
Garten, welches fich hauptsächlich zu
zu einem Geschäft eignen würde, sofort
billig zu verkaufen . Dasselbe liegt
in der Nähe der Bahn und kann von
einem Beamten oder fest angestellten
Arbeiter leicht erworben werden. 2.1

Zu erfragen unter Nr. 5407 in
der Exped. der „Bad. Presse ".

Musikwerk, f
« ettverüßmter „Komet"

Automat
mit 10 Pfennig Einwurf,
Höhe 2 w 30 am, ist für _
m . 350.- statt rn . 880 .- L
zu verkaufen . 5269.3.21

15 Platten der schönsten Musik- I
stücke sind dabei und eignet sich »
das Instrument sehr für Hotels g
oder Sommerfrischen - H

Fritz Müller, |
Masikalienhandi., Pianofortelager |

• ‘tarlsi 'uhe , •
I »aiserstratze 221, nächst H

der Douglasftrahe. JS

Schopf
mm Abbruch .

ca. 20,00 lang . 5,00 tief , zweistöckig ,
mit Ziegeln gedeckt , ist alsbald zu
verkaufen. Ferner r0 Stück große
eich Schiebfenster. 2,80 X l .12,
und eine gesteumite Toppelthüre,
2 .40 X 1.60 famuit Befchläg.

Näheres Rheinstr » 0 oder Hotel
Darwstädter Hof. 5310.2.2

Geschäfts-Berkauf.
Ein feines Detailgcschäst mit ca.

1500 Mk. Anzahlung und ca . 160 Mk.
nachweisbarem monatlicdcui Durch
schnittsverdiciist zu verkaufen . Offert,
bittet man unter Nr. 87380 in der
Exped. bet „Bad. P - esst" ab^:geben,

Gasmotor
z« verkattfen.

Ein 2pfcrdiger Gasmotor» fast
neu , hat weam Anschaffung einer
größeren billig abzugeben

Heinrich Mohr ,
5376 Durlacher -Allee 43. 3.2

Pianiiw,
Nutzbaum » matt u. blank , kreuz-
saitig, Elfcnbeinclaviatur, ganz.
Eisenrahmen , verkaufe unter
5 jähriger Garantie zu Mk. 420
gegen Baar. 4589 .8 .6
M. Hack, Pianolager,
Karlsruhe, »eb . dem Hauptbahnh.
Kein Lade«, größterUmsatz.

— Telefon 1044. -

Billige Tische.
O Zusammenlegtisch , für 6

Personen , für Mk. 8.— , □ Zusam-
meulegttsch» für 8 Personen , Mk.
14.—, großer neuer □ Tisch mit
eich . Platte und pol., gedrehten
Füßen Mk. 16 .— , solider L) Eßtisch ,
für 4 Personen, M . 7.— , stehen zum
Verkauf. Auktion Haas , Kronen -
straße 22 . 5431

03Herd-Verkauf.
Mehrere gebrauchte, sehr gut erhal¬

tene Herde sind billig zu verkaufen
Erbprinzenstr. 26^ Seitcnb . links
Ein gut erhalt . Marktwagen ,
mit oder ohne Stand, ist billig zu
verkaufen . 87365.2.4

Näh. Rüppurrerstr. Nr. 1.00, 4. St .
Ein gut erhaltener Kinderwagen

mit Gummireifen ist z« verkaufe».
Schlossplatz 8, parterre, links . 6'"°

8 UtchnlieriMt ,
für Restaurants rc.,

in Kästen ä S Meter lang, sehr
gut erhalten » wie neue» sind im
Auftrag zu verkaufen. 2680»*

Nähere » Lutfenstr. 95 , Ä . St .

iBrriilüriliiifr - Ä
mit prima Stammbaum (Barry II
Lichtenfeldr eingetragen ) sehr scharf
und unbestechlich , für Fabrik oder
Gutsbesitzer , nur unerschrockenerener¬
gischer Mann, zum billigen Preis von
50 Mark zu verkaufen. Tausche auch.
Die Hnnvehandluug Emil Bnpp,
Hermanustratze 11 . 87332.2 2

Reisendergesuch.
Für mein Weiu - EugroS » und

Spirituose» - Geschäft suche einen
tüchtigen , soliden branchekundlgen, gut
eingeführt . rcpräsentMcn Reisende«
(Israelit ) , der bereits mit nachweis¬
barem Erfolg, Baden, Württemberg,
Hessen bereist hat gegen hohes Salair,

roviston mVertrauensspesen . Spätere
>etbeÜigung nicht ausgeschloffen.
Offerten sab 2796a an die Exped.

der „Bad. Presse " erbeten. ' 6.1
Per 1. Juni wird ein jüngerer

5413oder jüngere tüchtige
Aöchin gesucht.

wilh . Solch ,
. »Badischer Hof" , Durlach.

MtzeBciMriii,
welche die Schuhbrauche genau
kennt, für ein größeres Lforzh.
Schuhwaarengeschäft zu soforti¬
gem oder späterem Eintritt ge
sucht. Offerten mit Zeuguiß-
abschriften , Photographie und
Gchaltsansprüchenunt. Nr. 4807
an die Exped. der „Bad. Presse"
erdetem *

Für meine Werkstättc suche zum
balvigen Eintritt einen tüchtigen» mtt
Eisenkonstruktion , Treppen- und
Gittcrarbeiten vertrauten 5301 .3.2

Werkmeister.
Wilhelm Pfrommer ,Karlsruhe , Gerwigstr. 37.Modellschlosser

Gesuch.
Wir suchen für unsere Gießerei

einen tüchtigen Modellschlosser, welcher
schon in gleichen Betrieben mit Ersah
thätig war. 5321 .8.!

MHUlischineil -KMik Kttlsnthe
vorm. Haid & JVen .

Ein jüngerer

BleAergehilse
findet bei Unterzeichnetem gutbezahlte
Stelle . 2734M8.2
M .Wintermantel,Vlechmmstk . ,

Kurtwaugen.
Gestreift

nach Mannheim ein
hsrrschaftfiGher Diener,

der perfekt servirt und Zimmerarbeit
übernimmt. Offerten und Zeugnisse
zu senden an Seh. SommerzienrathLi-anz , Mannheim. 87320 .3.2

Hansbursche.
Wir suchen einen kräftigen und

fleißigen Hausburschen zum baldigen
Eintritt. 5387.2.2

Hera Sk Kahn
S . Herrn :ann Söhne Nachfolger

Lammstraße 6.
Gesucht wird auf den 1. Juni

eine tüchtige
Köchin

in ein Kurhotel.
Offerten unter Nr. 2798» an die

Exped. der „Bad. Preffe".
Gesucht MM »1

auf 1. Juni brave, ältere, alleinstehende
Person, welchekochen kann m Haus
arbeit verrichtet , gegen hohen Lohn
und gute Behandlung. Näh . zwischen
11 und 2 Uhr , « riegstr. 77, 3. St.

Gesucht per 1. Juni ein braves
Mädchen, gegen guten Lohn für
alle Hausarbeit . Kran D . Traub ,
Zähringerstraße 77 , 3 . St. 5404.2.2

Ein braves, fleißiges B7&40.2.2
HT Mädchen , - Mm

das selbständig bürgerlich kochen kann
oder Lust hat zu erlernen und alle
häusliche Arbeit besorgen kann , findet
gute Stelle für sogleich oder 15 . Mai .

Näheres Herrenstraße Nr. 12,
3 Treppen hoch.

Äus sofort MouatSfra« oder
Mädchen auf einige Stunden im
Tage gesucht. Näheres zu erfragen
Sofienstraße 116, 3. St. „ 5403.3.2

WUWT
Auf ein Anwaltsbnreau wird ein

junger Man» aus guter Famttie als
Lehrling gesucht . Für gründliche
Ausbildung rmd späteresFortkommen
wird gesorgt .

Selbstgeschriebene Offerten sind
unter Nr. 5435 an die Exped. der
„Bad. Presse " zu senden. •>
Gesucht

zum baldigen Eintritt in besseres Re¬
staurant nach Karlsruhe :

1 Kochlehrling,
1 Kochfräulein.
Offerten unter Nr . 5804 an die

Exped. der „Bad. Preffe " erb . 3.3

StellOifsliehett :
Kaufmann ,

mit allen Comptoirarbeiten vertraut ,
sucht für den Monat Mai eine
Autzhilfstelle, gegen ganz be¬
scheidene Ansprüche. Angebote
erbeten unter Nr. 2758a au die Exp .
der „Bad. Presse "._ &3
Junger? Kaufmann ,

Mitte 20, sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse, anderweitiges Engagement
für Comptoir. Gefl . Off . beliebt man
unter Nr. 67270 an die Exped. der
„Bad. Preffe" za senden. 3.3

Bierbrauerei .
Tüchtiger Kaufmann , mtt

sämmtl . Comptovcarbeiteu vertraut,
wünscht sich zu verändern, aur liebsrcn
in eine Bierbrauerei.

Off . erbitte «ab 67288 an die Exp.
der „ Bad. Preffe". 3.2

Heizer ,
tüchtig und zuverlässig, mtt Maschinen
und elektrischenLichtanlagen gut ver¬
traut , im Besitze guter Zeugnisse, sucht
sofort Stelle.

Offerten unter L. 1547 an
Haasensteln & Vogler , A.-G.,

Karlsruhe. 5425
Tüchtige Verkäuferin

v. sehr angenehm . Acußern , a. anständ.
auswärt . Famttie, welcher I«. Zeugn.
und Referenzen zur Seite stehen, sucht
Stellung in besseremGeschäft hiesiger
Stadt. Antritt 15. Mai evü. 1. Juni.
Gefl . Offerten unter Nr. 2792» an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 3.2■■ Fräulein, ■■
gegenwärtig in einem ersten Manu-
fakturwaarengeschäst thätig » sucht
auf 1. Juli paffende Stell«. Die¬
selbe ist mit Verkauf » Buchführung
u. Stenogr . verkant , der frauz. n.
eitgl Sprache mächtig u. hat erste
Referenzen . Off. u. 7. 7. 4111 an
Rutott Blesse ,7rei1iarg, B'gau.'"'»
Zu vermiethen :

Kleines Mhnhnns,
3 Zimmer, Küche , ganz in der Nähe
von vverkirch , im Park und Wald
mit schönen Spazierwegen gelegen,
nicht einzelstehend, mtt Spalierobst
bepflanzt , evcnt. mtt Garten 2.2
billig zu vermiethen.
Zu erfragen in der Expedition der

„Bad . Presse " unter Nr. 2776 °.
0 Zimmer - Wohnung
im 3. Stock gelegen, per 1 . Juli a. e.
preiswerth zu vermiethen . 5274*

Näh . Amalienstr. 51, im Laden .
Kaiferftratze 5«

ist eine freundliche , Helle 4-Zimmer -
Wohnung im Hinterhaus 1 Treppe
hoch, jedes Zimmer mit besonderem
Eingang, nebst Zubehör auf 1. Juli
zu vermiethen . Anzusehen 10 bis
12 Uhr. 4508 .10.7

Näheres im Laden , recht?. .

Waldstrasse 65
(Ludwigsplatz ) ist im 3. Stock
eine schöne Wohnung von 5
Zimmern, 1 Mov (hiervon 3
Zimmer auf den Platz gehend),
Mansarde, Küche und Keller auf
den 1. Juli zu vermiethem

Näheres im Laden beim
Eigcnthümer. 4962 *

M malienstraße43 ist eine Äohnung
von 3 Zimmern und Zubehör

zu vermiethen . 67388.6.1
Eine neue modern « Wohnung im

2. Stock mtt 5 Zimmern, Küche u. Zu¬
behör, und nach Wunsch Garten, sofort
zu vermiethen oder auch da» ganze
Haus , bestehend auS 21/» St., mtt ca.
1 Morgen Garteufeld zu verkaufen.

Näheres bei Jacob Huber, Granit¬
werke, Kappelrodeck (Baden). ,7aSa
^Lttlingerstr. 59, beim Stadt -” garten, Mansarden ,
uuohnung , 2 große Zimmer
mit Küche , an ruhige, ordentlich« Leute
zn vermiethe«. 5327.3.2

Näheres Schützenstr. 12, Bureau.
/Tlöthestratze ist eine Wohunug'S' von 3 Zimmern zu vermiethen .
Näh . Durlacher-Allee 22 . 3. St. BnH
Aaiscrstraße 44 ist eine Wohnung ,ol bestehend in einem Zimmer, Küche,
Keller, Kammer sofort oder später zu
vermiethen . 67356
Loaiser -Ällee Nr. 71 ist eine schöne34 Wohnuug von 3 Zimmern, L
Mansarde» und Zubehör per sofort
zu vermiethen . Näherer 524*

Union-Brauerei , A.-G.
ai örnerstr. 40 ist eine
» » mit 3 Zimmern zu o,
Oammstraße 7 iSaf̂ Bauer) sind** schöne Wohnungen mit Zube¬
hör von 3 und 4 Zimmern sofort zu
vermiethen . Zu erfr. bei HauSverw .
Gro n ert , Aufgang 7b , II. B71a,' it~t
tẑ chcffelsttaße 55, Seitenb., 4. Stock^ rechts , ist eine freundliche Woh¬
nung, bestehend aus 2 Zimm., Küche
u . Keller » wegen Wegzug auf l . Juni
oder 1. Juli zu vermiethen . Preis
230 Mk. 87305.2.2

Mathystvatze 5
ist eint Wohnung von 6 Zimmern
Bad , Balkon und sonst reichlichem
fugehör ans 1. Oktober zu vermiethen .

nzusehen zwischen 3 u. 5 Uhr. Näh .
Friedenstraße 5 . 3. Stock. 4045*
<lirilhelmstr . 19, 2. Stock hint., ist

eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche, Keller «. s. w. zu vermiethen .

Zu erfr. im Laven . 5395 .3L
Jähringerstraße 3, 2. Stock, ist ein«

<0 Wohnung von 4 ob. 5 Zimmern,
Alkov, ftüchr , Keller , GaS- «. Wasser-
leitung sofort oder später zn ver.
mietheu. Näh. daselbst im S. Stock
od. Göthestr . 23, 3. Stock . 67322.2.1

Mühlvurg .
Slarvtftraße 6 sind im I.» H., IIL
V u. IV. Stock Wohnungen von
3 Zimmern, Küche, Keller auf 1. Juli
billig z» vermiethen . Näh. Körne»
straße 18 , Bureau . 4294*
« Uühlbnrg, Sedanstraße 11, ist
mr \ eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche , Keller, &>dj* u. Leuchtgas,
Wasserleitung wegen Wegzug » sofott
zu vermiethen . Näh. pari. 66933.5.4
«jslismarckstraßc Äa , pari., iss auf

15. ds. MS. «in gut möblirte»
Zimmer mit separatem Eingang
zu vermiethen . 67302L .L

Ein möblirteS Zimmer ist sofott
an einen oder zwei Arbeiter od. auch
ein ordentl. Fräulein zu vermiethen .
Schützenstr. »6. 67855

Ein möblirteS Zimmer ist an c«
anständiges Mädchen sofott zu v«-
miethen . Durlacherstr . 57, Hinter¬
haus 2. Stock. 67387
tL-aisersttaße 134, Hinterhaus 2. St.

ist rin möblirteS Zimmer mn
2 Bellen sogl. zu verm . 67289 .3L
Kaiser-Allee 45 , 2. Stock, find per
»» sofort 8 fein möbl. Zimmer
an einen besseren Herrn zn ver-
miethen. 67350.3.2
ClYjartenftr. 8, 3 Treppen, ist eine

Schlafstelle an einen soliden
Arbeiterauf sogleich zu vermiethen.
Mslariensttaße 19 , Hinterh. 1. Stock,

ist ein Zimmer auf sofort zn
vermiethen . 67869
^»üppurrerstraße Nr. 92, 4. Stoch" b links , ist ein gut möblittc-
Zimmer an soliden Herrn auf sofott
oder später »« vermiethen . B7»“**-5-
(Lcheffelstraße 51, 4. Stock, find

zwei hübsch möblirte Zimmer
an solide Arbetter oder Kaufleut«
billig zn vermiethen . 67967 .4.1
/Lchützenssrasse ^0, 4. î tock, ist ei»

auf die Skaße gehender Zimmer
billig zu vermiethen . , 67370
Mirerderstraße Nr. 69, 8. Stoch<0 ist «in einfach möbl. Zimmer
mit zwei Betten zu vermiethen .k"7:

erberftrafee 93 ist «in gut möbl.
Parterre -Zimmer mit sep

Eingang an besseren Herrn oder
Dame zn vermiethen . 67337LL

3 schön möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension an solide Arbetter oder
Kauflcnte zu vermiethen . Zu erfragen« erwiastraße 47. 87297.2.2

Zwei solide Arbeiter können bi»
15. Mai , eventl . auch früher tchlaf .
stelle erhalten, wenn verlangt mit
Kaffee und Nachteffen. 5242.4.4

Nähe Elektrisches Werk und
Maschinenfabrik Nagel in Mühl»
bnrg. Sofienstraße 213 , hint. oer
kathol . Kirche.

ZuiHtetai gesucht :!
Wotmuna
freundliche , von 3 kleineren Zimmern
sammt allem Zugehör, von kleiner
ruhiger Familie per 1 . Oktober im
Oststadttyeil z« miethe« gesucht .

Offcttcn mtt Preisangabe unter
Rr. 1000 an die Expedition der
„Badischen Preffe" erbeten .

Wolmungs-Gesucb.
Eine kleine, nette Wobnung von

zwei Zimmern, Küche womöglich Koch¬
gaseinrichtung, wird in der Näh« der
Marktplatzes von einem kinderlose»
Ehepaar gesucht . Offerten u. 6377
an die Exped . der „Bad. Presse ". 2.8

Wir suchen für 1 Arbrtter in
Mtthtburg, Grünwtnkel ober
Daxlanden 5421,2.1
Kost und Logis.

Betten, Schrank re. können von ««»
gestellt werden. Offerten mtt Preis¬
angabe sofort zu richten an :
Kiefer & Strelberh flirilrtjt,

Linkenheimerstrai« IS.
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Den 8 . Mai , Nachmittags 4 :7* Uhr :
Mittwochs -Konzert ,

gegeben von der gcsammten Kapelle des
Bad . Leib - Grenadier - Regiments ,

König!. Musikdirektor Adolf Boetfge .
———— Heiteres Programm . >- » 5416

/ Abonnenten . . . . . . 30 Pfg.*
1 Nichtabonnenten » . . . SO „

— Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . —

iai .1

Samstag den 11 . Mai , Abends 7% Ubr,
im Museumssaale

Abschieds -Goncert m
von 0

i

m
Fiiilsiii Jigif

B

unter Mitwirkung von

Frau Henriette Mottl und
m Herrn Felis Mottl.

Eintrittskarten : Saal 4.—, 3 .—, 2.— ;
Gallerie 2 .50 und 1 .— Mk . im "Vorverkauf und
an der Abendkasse. 5300.3.1

Musikalienhandlung und Concert - Agentur ,
Telephon 487 . — Rondellplatz .

HU
Gefchasts -Smpfthlung .

Ich erlaube mir, meiner werthen Nachbarschaft, sowie dem
hiesigen und auswärtigen Publikum anzuzeigen, daß ich die

I Hirr- tstratze 28,
übernommen habe. Es wird mein Bestreben sein , daS geehrte
Publikum stets mit frischer und guter Waare zu bedienen
Ulst» bitte daher um geneigten Zuspruch. B7363

* Achtungsvoll

Ludwig Bohnert ,
Hardtstimtze 38 .

ITlodes.
Elegante Damenhüte und

Utite jugendlichen Genre ’s
empfehlen in grosser , neuer Auswahl

A. & M, Levinger Nachfolgerin
Kaiserstrasse 193, '

Msr Etil/}

5397

Grösste Auswahl.
Billigste Preise .

gestickte
Batist - Störte,

reizende Dessins a jour,
mit Fältchen und Einsätzen .

Bei Baarzahlung
5 % Rabatt.

wer leiht
einer Danie auf sofort 200 Mart
gegen hohen Zins und monatliche
Zurückzahlung ? Gefl, Offerten unter
Nr. B7358 an die Expedition der
. Badische« Presse" .

pfcrb * Vcv(auf
unter zwei die Wahl, Schwarzbraun¬
stute, 12jähr ., und Wallach , 6jähr .,
beide sehr gute Einspänner. 87144
Chr . Langenhain , Durlach ,

Kroncnstraße 2. 2.2

KmWmWttTmili Frkilvistige Feuerwehr.
Karlsruhe ,

2ähringers4passe 71 .
Bibliothek geöffnet DienstagAbends von 8 bis '

,'»10 Uhr.
Der Vorstand .

Deutsch -Rationaler

HäDdluDgsgeliiifen-
Yerband

Hamburg .
Ortsgruppe : Karlsruhe .

VereinShauS : „ Goldener Adler " ,
Karl-Friedrichstraßc .

Ucrcin$ ->fbcmJ
jeden Dienstag Abend » Uhr.

Gäste willkommen.
Der Borstand .

Karlsruher
Tnvngemein- e.

(1861 ).

Keif !

Die Turu -Abende für Mitglieder
und Zöglinge finden jeweils Diens¬
tag «nd Freitag Abend von 8
bis 10 Uhr in btt Zentralturnhalle
— Bismarckstraße —,das Turnen der Dame «
Mtheilung jeweils DouuerStagAbend von >/»» bis i/z! 0 Uhr
in den Trmihallen Sophienstr. Nr. 14
und Schützenstraße Nr. 35 statt.

Anmeldungen werden in den betr .
Turnhallen entgegengenommen.

Zöglinge haben keine Auf
nahmegebühr zu entrichten .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Turnrath.

5434

II. Compagnie.
Donnerstag den 9. Mai , Nachmittags 5 1/, Uhr : Uebung .

Reiff .

Eintracht und Instrumenta! -Verein
Karlsruhe .

Mittwoch den 8 . Mai isvl , Abends 8 Uhr, im
großen Saale der Eintracht

Oemernsrhastirche
Maliföt Wend -UnterWuilg

mit reichhaltigem 'Urogramm
(bei Restauration ).

Wir laden hiermit unsere verehrlichen Mitglieder nebst
Familienangehörigen zu zahlreichem Besuch Höst, ein mit dem
Bemerken, daß die Mitgliedkartcn für Eintracht oder Instrumental -
Verein vorzuzeigen sind. Gallerie bleibt geschlossen . 5338.2.2

Die Vorstände
der Eintracht und des Instruwental-Wereins .

Dienstag de» 7 . Mai 1901,Abends halb 9 Uhr :
pereiirsaben-

im Vereinslotal
Hlestauration Kösserrberger,

Werderstratze 28 .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand

Heute Abend S Uhr :Veveiiis -Abeird
im „Rodensteiner"» Herrenstr. 16.

Der Vorstand .

llymmu MMkhe.
Dienstag Abend '/,9 Uhr :Vereins-Abend

imAereinslokakin derArstauratt ««
» Zur Eintracht *.

• Der Borstand .

Internationaler Verband
für Postkarten-Sammter
©rfsgtuppp Ißrlsrufie.

Lokal : „Zur Lokalbahn ",
Kapellenstratze 68.

Bereinsabend
ede» Mittwoch , AbendS » Uhr.

Der Vorstand .
Gäste willkommen.

Nixerierets der Oslsladt
MUlw . ch »cn 8. Mai. Ad« ,»» 8 V, Uhr :

Ausserordentliche Generalversammlung
im Vereinslokale „Franziskanerkeller ". — Tagesordnung :
1 . Berichterstattung in der Bahnhofsfrage. 2. Rücktritt des
I Vorstandes wegen dieser Angelegenheit . Der Wichtigkeit der
Sache wegen bitten wir um pünktliches Erscheinen. 5412

Der II . Borstand .

L

Von der Reise zurück.
I > r . II . V eit mann ,

Spezlalarzt filr Nervenkrankheiten ,
Karl - Friedrichstrasse 20. 5424 t

gemischt (7 Sorten )
feinste Mischung

Zwetschgen, süße . .
„ . große

Santa-Llara-Pstaumen
Dampfäpfel,feinste neue

„ vorjährige
Aepfelschnitze, fst . neue

. . vorjährige
virnschnitze,

schöne speckige Waare
Ualiforn. Sdelbirnen .
Aprikosen . . . .
Kirschen . . . . .
Sackfeige » . . . .
Lranzfeigen . . . .
Datteln . . . . .

empfiehlt

Friede . Wilh . Hauser ,
Kaiserstr . 78 . Werderplatz 25

am Markt . 4292*

bei \ bei
1 Pfd . ! 5 Pfd .

25 23
40 37
18 16
25 23
35 33
40 37
35 33
40 37
35 33

18 16
50 48
70 65
80 28
20 18
27 25
27 25

Hochfeine
SnssralimTafellmtteF
täglich frische Sendung , aus der
Molkerei Gorenfloh in Fried »
richSthal , empfiehlt 5263.2 .2

Fi*. Oäeibie ,
Aernhardstraße 11 ,

gegenüber der Beruh. - Kirche.

Vor den bevorstehenden SomZnexreiSQn
empfehlen wir dringend, Mobiliar , WertfcgegensSänd» u . Baargeld gegen
Einbruch -Diebstahl
uh,, Aachener and Münchener

Fener "VersicberangS ' Gesellschaft
zu versichern. Die Bedingungen find liberal und frei von Harten .
Conpon -PoUzen für Haushaltungen zahlen an

über bis zum Werhe von ' Jahresprämien. 5,000
10,000

.. 15,000
Prospekte werden auf Wunfi
die Vertreter der Gcsellschä

M. 10,000 ' r IE: 5 .
. . » 0 .000 10 .—

» 0,000 „ 15 —
Irastentt -ei zngesandt . Auskunft ertheilen
in Karlsruhe : Generalagent O . Alias ,

BiSmarckstr . 37a, und Bezirksagent Wiih « Erb am Lidcllplatz. 4361

Grünwinkler

pargeln
treffen jetzt reichlicherein und empfehle
ich sowohl Tafel » wie auch Suppen¬
spargel « zum allcrbilligsten Tages¬
preis. 5427

Prompter Versandt nach aus¬
wärts .Fritz Lepperi,

Karlsruhe .
Grosse Ersparnis im Haushalt mit

zumWürzen
der Suppen , Sauten , Gemüse, Salate
H. S. W . , ebenso Maggi ’s Gemüse -
und «raftsuppen . 2631a

Soeben wieder eingetroffen bei :
Eisette Klahr , Werderstr . 8 .

ncrfennfcn .
Zwei moderne, schöne Porzellan -

öfe « sind wegen Umzim billig zn
verkaufe » . Näheres Waldstr . 36,
im Laden . 4849*

Mineral -Quellen isei Echzell ,
Oberhessen . 2686a.is,i

Hervorragendes Tafel - und Erfrischungs -Getränk.
60jährige unveränderte Analyse . Export nach allen Ländern .

WPk" Vielfach preisgekrönt. -^ 82
, , „ an Wohlgeschmack und Lieblichkeit pnr, wie
UniiDSrtrßTfen ^ mit Wein (Schorle morle), Sect,

Cognac , Milch und .Fru ^ptsüfteji .

Ä . . Abt , Mußr. 24.

werden gegen
Mottenschaden nnter Fenerversichernng !

in Verwahrung genommen bei

A . Lindenlauli ,
AM " Kaiserstraße 191 . ""ME 5239.4.2 1

Kaffee ,
stets frisch gebrannt , per Pfund
Mark 1.9« , 1 .29 , 1 .40 , 1 .00 ,1 .89 , cnchfiehlt 5264.2.2

Fr*. Daulsle ,
Aernhardstraße 11,

gegenüber der Beruh. - Kirche .
Vrirncr

kinzemAt Zrü- te
Ureißeköeere» Pfd . 50 Pfg.
Zwetschgen „ 40 ^
Kimöeeren „ 55 „
Ioßannisveeren „ 60 „

ohne Kern,
Gemischte Marmelade

Pfd . 30 Pfg . , 10 Pfd .-Eimer
2,50 M. , 25 Pfd .-Eimer 6,00 M.
empfiehlt 5265
Fi*« Dauble }

, Aernhardstraße 11.
gegenüber der Bernh . - Kirche.

Kinen vorzüglichen deutschen

Cognac ,'/ . Flasche 1,80 M .,
Va Flasche 0,95 M .

Franz . Cognac,
krilmfe Marke,

Vi Fl . 4,20 M .» V* Fl . 2,20 M .
empfiehlt ! ■ 5266Fi*. Däuble ,

Bernßardstraße 11,
gegenüber der Beruh. - Kirche

■ ■ »
In Folge direkten Bezugs bin ich

in der Lage , folgende Weine billigst
abzngeben : 5267.2 .2

Rüster Ausbruch
Meneser Ausbruch
Süsser Ober-Ungar
Hunyaüy -Rothwein
Kedicinal -Ungar-Wein.

Sämmtliche Weine in Flaschen von
3 verschiedenen Größen.

Fi*. Däuble ,
Aernhardstraße 11,

gegenüber der Beruh. - Kirche.

Wolf netter & 3acobi
e \ < UerzMuei * Verbfetettl

Perclnnere ! • Eken &onsiru&flons
Werkstätten - f «inbltdi-Walroerfee
Vvellbte* . «. BIettiKa ; ren .fc6rtken

Versteife. oertleUe cm! psrslnare
Blocke und Bandeisen
Blechtsaaren jeder &t
62Äör. BaUta . Buden, Chore
ur.d Chfireo cos VfeUblsdl

iSerflrailcjicBaSIte »,
ct J Torfmull , Desinsections- n. Jsolir -
W » mittel , Heu , Hafer , Stroh , Häcksel,

r gemischt und pur ,
j Fleischfnttermehl \ . .. .
j Mais und Gerste / ^
! Holzwolle in allen Sorten ,
Künstliche Düngemittel empfiehltWilhelm leck jr . ,

Karlsruhe . 1758.27.22

Bauwerke
Konstruktionen

Strassburgi . CIs. «»
und Berlin SW.

fltlrcsskasicn, ein und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt i» der Druckerei der
„ Badischen Presse "

Torf 1
U . Holland., Streu und Mull ,
liefert in jedem Quantum billigst

Karl Baumann
Karlsruhe . AkadeiniestraLe 20 .
sofort zu verkaufen wegen Ab-
bruch : mehrere gute Bettstellen zu 3,4 und 5 M , sowie ein schöner Divan
3a M. , Sopha 15 211 . komplette Bet¬
ten 25 M. , ein gutes Bett mit Haar¬
matratze 50 M. , Kamccltasckcndivan
70 M., Chiffonnier 35 Lst., Herd inst
Knpferschiff 25 M. L7345.2.L

Steinstratz« 0 .

I

!
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Hermann Tietz .

Wegen vorgerückter Saison

für

Preise

foction
.

(Jackets, Kragen, Coftumes, Paletots .) 5408

rma
auf die, auf den Etiquettes befindlichen Verkaufspreise .

igung
Nur Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag

de« 8., 9 . 10 . 11. er.

Gasherde
empfiehlt 5194.3.2

" Haus - und Küchengeräthe-Magazi
Südstadt , Werderplatz 36 , am Mc

rn
arkt.

OTTO FISCHER
vmflNLl» I . Stüber

Grostherzogl . Hoflieferant

Karlsruhe
Naherftratze 130 , Telephon 270 .

Betten- tmö MMKusfiattuugs-KeWsl . I
SlLndtSR Ausstellungvon Betten jeder Art u . Preislage. §

Schtafximnrev -GirrrrciTtrrttgeri . I
Eifern , und Mefstug - Vekkstellen in reiche, Auswahl . >

Lieferung ganzer Wäsche -Ausstattungen >
_ mrter « arantie vorzüglicher Ausführung. 4896.6.41
■ — ■ WBMBH — — — M

Das Potftoaarm 9 und Iflöößffmus
Pt « if » tlv *ieh Hfl8 7 Warkgrafenstr . 26,rrieariGn nuiZy Telephon m . 1030 !
empfiehlt zu staunend billigen Preisen bei tadelloser Ausführung

sei» reichhaltig assortirteS Lager in alle » Arten

Holz » und Oolsteviuobeln ,
wie Btffete , Boeder. , Spiegel. und Xleiiisr - Lcki-snIts , Vertikos, Sekretäre ,Salon-, Auszfeh -, runde und Viereck. Tisciie , Schreibbureau - und -Tische,Kommoden, Mlh-, Bauern, und Servirtische, große Auswahl in Stühlen ,Taschen - und Stoff- Divans, Fauteuils , Trumeau, Consol und andere
Spiegel, KlevioretQhie , Paneelbretter , Garderobe- und Schirmständer ,

Vorliangcallerien je. 2C.
Woststfindige Salon », Wohn -, Schlafzimmer - und Kiichen -

einrichtnngeu stets ans Lager . 3042 *

II I i

Mermielhen einzefner Moöef, sowie ganzer Kaushattnngen .
Eigene Tapezierwerkstätte . Thcilznhluug gestattet .

AollatAndtge Aussteuern Huden besondere BerCcfcstchttgnng .

erer m
erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900 von sämnit-
liehen ausgestellten deutschen Fanrrädern

allein den Grand Prix.
Vertreter : 1081a

P *«ei » Eborhar dt , KarlsMe i . B -, Amalienstr. 18 . Tclepioi 1304 .

Mster %m
Ziehung der beliebten Mann¬
heimer Maimarktloose und
Berliner Loose » 1 M . ,
11 Stück 1OM . » was erinnernd
anzeigt 5391 .2 .2
Carl Götz ,

LederhlliriilllW unö AkokgesGst,
Keöefllr . 11/15, b . Rathhaus .

- - - >

Brautschleier
in jeder Preislage

empfehlen 4841

Ge6r, £fflittffer
Kaiserstrasse 199.

. . . /
18547 * Billiger

Möbel - Verkauf.
Wege « « ett in Staudsetzuug

größerer Magazinsräume ver¬
kaufe ich sämmtliche Polster - u.
KasteumSbel , complette Bette » ,
Tische, Stuhle , Spiegel u. s. w. zu
Ausvvrkavksprvisvu ,

complette AnSsteuer« und ganze
Zimmer » Einrichtungen werden
noch besonders berücksichtigt .

Ludwig Seitei *,
Möbel -, Veiten - u. Capezier-SeschSft,

Karlsruhe , Waldstraße 7.
Bitte genau auf die Nummer zu achten.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u Franenklcidcr , Stiesel » Uhren ,
Militär -Uniformen , gebrauchte
Betten » ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür,weil da » gröffteGe -
fchäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Gest » Offerte « erbittet 16615*
J . Levy ,

_ Markgrafenftr . 22 .

Agent gesucht t
? £%££

uns. re» . Cigarren a . Gastw . re.
Berg. ev . M. 250 pr. Mon. u. mehr .
st. dareensenEvle ., Hamburg. *7},a

Dampf- and Heisslnfibäder.
I. 4H. M . 1 .20 , n . » l . M . 1. Abonn . bi » .
Kurbäder « . Behaudl . Sofienstr . 81b .

Für Frühjahr und Sommer
empfehle die bevorzugtesten Artikel der Saison :

Schwarze , blaue und farbige

fllpacca-mobairs,
speciell grosse Sortimente in echt englischen

Brillant -Alpaccas .
Kammgarn- Satins für Schneider - Kleider

in modernen , aparten Farben .

grösste Auswahl bei billigsten Preisen »
5219 .3 .2Wilh . Boiänder ,

Kaiserstrasse 131 .

parmstädtcr pfcrdc -Iottcrie .
Ziebnng am 15 . Mai , 555 Gewinne i . W . von Mt 25,000.

1 Hanptgew. i. w. von ca. Ma **k 6000
Eia eleganter Wagen, Zweispänner, sowie 2 Pferde mit compL BescUrr ,

1 Hanptgew. j . w . von ca. Mark 58000
Ein Reitpferd mit Sattel nnd Zaum . 2577a .4.3

1 Hanptgew. i . w. von ca. Mark 1700
Ein Stnhlwagen mit 1 Pferd nnd Besobirr.

17 Gewinne i Gesammtw . v, Mark 10300
je 1 Pferd »der Fohlen.

535 Gewinne >. Gesammtw . v. Mark 3000
bestehend in Luxus- nnd Bebrauchsgegeaständen.

Loose ä 1 Mark, 11 Loose für 10 Mark,
Porto und Liate 20 Pfg .

zn beziehen durch den Benaral .Yertrieh I . F . Obnaeker in Darm ,
stadt , sowie Carl Götz , Lederhdlg. , u. E . Wegmann , Karlsruhe .

0c!d$uchcitdc
erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Schindler , Berlin SW.4t
Wilhelmstrabe 134 2738a.23 .3

Eichene 5411 .2 .1

Metzgerklötze
werden billigst abgegeben .

Näheres Gartenstraße 7.

Karlsruher

KterMfir -

N « stalt
Mstr : Dr. C . Sandei

£ttfill?r. 20 Fernstr. M
liefert 4539 .10.7

in absolut zuverlässiger Qualität
krok . VLrtllvr ' seiitz

chK ■■ IV » , L

_ .. f

Uebergangsmilch , Schleimmilch ,
sterilifirte Vollmilch .

Soxhletmilcb
triukfertig, nicht theurer als

bei eigener Herstellung .

Diabetiker-Milch.
Kefir .

Welt -AnSstellung Pari » 1900 »
Goldene «. Silb. Medaille.

Deutschen Cognac
in verschiedenen Preislagen und Ab¬
füllungen aus der Wem - Brennerei
AI . Cantlial Wtw »,

Hanau a . M . ,
1083a nnpfchlen : 1441
A. BSrsig, Durlacherstraße.
Bf . Haitisch, Herrcnstratze.
A. Klingele, Kaiserplatz.
B. Käst, Wintcrstraße.
A. Slrner , Sophienstraße .
W Mayer, Schützcnstraße.
E. Rüderer, Cond. . Zähringerstraß«.
Jos . Reis, Rudolfstraße .
F, Seidelmeier , Cond. , Werderplatz.
L. Scherer, Göthestraße.

Champagner
in Kisten & 30 Flaschen so lange
Borrath zu den bekannt billigen
Preisen i« Auktions - Geschäft
von 8. Uisehmanii , Kähringer »
straffe 20 . 5100.4.4
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